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V o r w o r t
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Zielgruppe
Dieser Leitfaden richtet sich hauptsächlich an Administratoren von Rechenzentren mit Verantwortung und
Fachwissen in einem oder mehreren der folgenden Bereiche:

• Serveradministration

• Speicheradministration

• Netzwerkadministration

• Netzwerksicherheit

Konventionen
BedeutungTexttyp

GUI-Elementewie die Bezeichnungen von Registerkarten, Bereichen und Feldern
sind in dieser Schrift angegeben.

Titel etwa von Fenstern, Dialogfeldern und Assistenten sind in dieser Schrift
angegeben.

GUI-Elemente

Dokumenttitel sind in dieser Schrift angegeben.Dokumenttitel

Text, der auf einer textbasierten Benutzeroberfläche vom System angezeigt wird,
ist in dieser Schrift angegeben.

TUI-Elemente
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BedeutungTexttyp

Terminalsitzungen und vom System angezeigte Informationen sind in dieser
Schrift angegeben.

Systemausgabe

Schlüsselwörter in CLI-Befehlen sind in dieser Schrift angegeben.

Variablen in CLI-Befehlen sind in dieser Schrift angegeben.

CLI-Befehle

Elemente in eckigen Klammern sind optional.[ ]

Erforderliche alternative Schlüsselwörter sind in geschweiften Klammern
gruppiert und durch vertikale Striche getrennt.

{x | y | z}

Optionale alternative Schlüsselwörter sind in eckigen Klammern gruppiert und
durch vertikale Striche getrennt.

[x | y | z]

Eine nicht zitierte Zeichenfolge. Setzen Sie die Zeichenfolge nicht in
Anführungszeichen, da die Anführungszeichen andernfalls übernommenwerden.

Zeichenfolge

Nicht druckbare Zeichen wie Kennwörter sind in spitzen Klammern angegeben.< >

Standardantworten auf Systemaufforderungen sind in eckigen Klammern
angegeben.

[ ]

Ein Ausrufezeichen (!) oder ein Rautezeichen (#) am Anfang einer Codezeile
kennzeichnet eine Kommentarzeile.

!, #

Bedeutet: Bitte zur Kenntnis nehmen.Hinweise enthalten nützliche Vorschläge oder Verweise aufMaterial,
das nicht in diesem Dokument behandelt wird.

Hinweis

Bedeutet: Die folgenden Informationen helfen Ihnen bei der Lösung eines Problems. Bei Tipps handelt
es sichmöglicherweise nicht um Informationen zur Fehlerbehebung oder um eineAktion. Die Informationen
können sich jedoch als nützlich erweisen, ähnlich der Informationen zur Zeitersparnis.

Tipp

Bedeutet:Die beschriebene Aktion spart Zeit. Sie können durch die in diesemAbsatz beschriebene Aktion
Zeit sparen.

Zeitsparer

Bedeutet: Bitte vorsichtig sein. In dieser Situation kann eine Vorgehensweise möglicherweise zu Schäden
an den Geräten oder zu einem Datenverlust führen.

Vorsicht
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WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE

Dieses Warnsymbol bedeutet Gefahr. Sie befinden sich möglicherweise in einer Situation, in der es zu
körperlichen Verletzungen kommen kann. Machen Sie sich vor der Arbeit mit Geräten mit den Gefahren
elektrischer Schaltungen und den üblichen Verfahren zur Vorbeugung von Unfällen vertraut. Suchen Sie
mit der am Ende jeder Warnung angegebenen Anweisungsnummer nach der jeweiligen Übersetzung in
den übersetzten Sicherheitshinweisen, die zusammen mit diesem Gerät ausgeliefert wurden.

BEWAHREN SIE DIESE ANWEISUNGEN SICHER AUF.

Warnung

Verwandte Dokumentation für Cisco UCS
Dokumentationswegweiser

Eine vollständige Liste der gesamten Dokumentation für die B-Serie finden Sie imDokumentationswegweiser
für Cisco UCS-Server der B-Serie, der unter folgender URL zur Verfügung steht:http://www.cisco.com/go/
unifiedcomputing/b-series-doc.

Eine vollständige Liste der gesamten Dokumentation für die C-Serie finden Sie imDokumentationswegweiser
für Server der Cisco UCS C-Serie, der unter folgender URL zur Verfügung steht: http://www.cisco.com/go/
unifiedcomputing/c-series-doc.

Informationen zu unterstützten Firmware-Versionen und unterstützten UCS Manager-Versionen für die mit
UCS Manager zu Management-Zwecken integrierten Rack-Server finden Sie in den Versionshinweisen für
Cisco UCS-Software.

Weitere Dokumentationsressourcen

Folgen Sie Cisco UCS Docs auf Twitter, um Benachrichtigungen über Dokumentenupdates zu erhalten.

Rückmeldung zu den Dokumentationen
Wenn Sie technisches Feedback zu diesemDokument abgeben oder einen Fehler oder eine Auslassungmelden
möchten, senden Sie eine E-Mail an ucs-docfeedback@cisco.com. Ihr Feedback ist uns wichtig.
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K A P I T E L  1
Überblick

• Überblick, Seite 1

• Benutzerdokumentation für Cisco UCS Central, Seite 1

Überblick
Dieser Leitfaden bietet einen Überblick über das Cisco Unified Computing System (Cisco UCS) und seine
zentralen Komponenten Cisco UCS Manager und Cisco UCS Central.

Benutzerdokumentation für Cisco UCS Central
Die folgenden Dokumente beruhen auf Fällen aus der praktischen Anwendung von Cisco UCS Central und
sollen das Verständnis und die Konfiguration von Cisco UCS Central erleichtern:

BeschreibungLeitfaden

Stellt die Infrastruktur von Cisco UCS, Cisco UCS
Manager und Cisco UCS Central kurz vor. Enthält
außerdem einen Überblick über die
HTML5-Benutzeroberfläche sowie darüber, wie Cisco
UCS-Domänen in Cisco UCS Central und wie
Lizenzen aktiviert werden.

Leitfaden mit ersten Schritten in Cisco UCS Central

Enthält Informationen zu administrativen Aufgaben,
wie Benutzerverwaltung, Kommunikation,
Firmware-Management, Backup-Management und
Smart Call Home.

Administrationsleitfaden zu Cisco UCS Central

Enthält Informationen zuAuthentifizierungsaufgaben,
darunter z. B. zu Passwörtern, Benutzern und Rollen,
RBAC, TACACS+, RADIUS, LDAP und SNMP.

Authentifizierungsleitfaden zu Cisco UCS Central
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BeschreibungLeitfaden

Enthält Informationen zum Servermanagement,
darunter z. B. zu Ausrüstungsrichtlinien, physischem
Inventar, Serviceprofilen und -vorlagen, Serverpools,
Serverstart und Serverrichtlinien.

Servermanagement-Leitfaden zu Cisco UCS Central

Enthält Informationen zum Speichermanagement,
darunter z. B. zu Ports und Port-Channels, VSAN-
und vHBA-Management, Speicherpools,
Speicherrichtlinien, Speicherprofilen,
Festplattengruppen und Konfiguration von
Festplattengruppen.

Speichermanagement-Leitfaden zuCiscoUCSCentral

Enthält Informationen zum Netzwerkmanagement,
darunter z. B. zu Ports und Port-Channels, VLAN-
und vNIC-Management, Netzwerkpools und
Netzwerkrichtlinien.

Netzwerkmanagement-Leitfaden zu Cisco UCS
Central

Bewährte Vorgehensweisen bei Einrichtung,
Konfiguration und Management von
Domänengruppen in kleinen,mittelgroßen und großen
Bereitstellungen.

Betriebsleitfaden zu Cisco UCS Central

Bietet Hilfestellung bei häufigen Problemenmit Cisco
UCS Central.

Fehlerbehebungsleitfaden zu Cisco UCS Central
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Einführung in die Infrastruktur des Cisco Unified
Computing System

• Cisco Unified Computing System Übersicht, Seite 3

• Cisco UCS Manager – Überblick, Seite 5

Cisco Unified Computing System Übersicht
Abbildung 1: Cisco UCS Architektur

Cisco UCS verfügt über eine einzigartige Architektur, die Computing, Daten-Netzwerkzugriff und
Speichernetzwerkzugriff mit gemeinsamen Komponenten über eine zentrale Management-Oberfläche
bereitstellt.
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Cisco UCS führt Access Layer und Server zusammen. Dieses leistungsstarke, moderne Serversystem bietet
ein Rechenzentrum mit hoher Workload-Flexibilität und Skalierbarkeit. Die Hardware- und
Softwarekomponenten unterstützen die Unified Fabric von Cisco, die mehrere Arten des
Rechenzentrumsverkehrs über einen einzigen konvergenten Netzwerkadapter ausführen.

Vereinfachte Architektur

Die vereinfachte Architektur von Cisco UCS reduziert die Anzahl der erforderlichen Geräte und bündelt
Switching-Ressourcen. Durch den Wegfall des Switchings innerhalb eines Chassis wird die Fragmentierung
der Netzwerk-Access-Layer erheblich reduziert. Mit Cisco UCS wird eine Cisco Unified Fabric für Racks
und Rack-Gruppen eingeführt, welche Ethernet- und Fibre Channel-Protokolle mit Ciscos 10-GB-Ethernet
für Rechenzentren sowie Fibre Channel über Ethernet (FCoE) unterstützt. Diese radikale Vereinfachung
reduziert die Anzahl der Switches, Kabel, Adapter undManagementpunkte um bis zu zwei Drittel. Alle Geräte
in einer CiscoUCS-Domäne bleiben in einer einzigenManagement-Domäne, bei weiterhin hoher Verfügbarkeit
durch die Nutzung redundanten Komponenten.

Hohe Verfügbarkeit

Die Management- und Datenebene von Cisco UCS sind für hohe Verfügbarkeit und redundante Access Layer
der Fabric Interconnects ausgelegt Außerdem unterstützt Cisco UCS die bereits vorhandene Hochverfügbarkeit
und Notfalllösungen für das Rechenzentrum, wie z. B. Datenreplikation und Clustertechnologien auf der
Anwendungsebene.

Skalierbarkeit

Eine einzige Cisco UCS-Domäne unterstützt mehrere Chassis und deren Server, die durch einen Cisco UCS
Manager gemeinsam verwaltet werden. Genauere Informationen zur Skalierbarkeit erhalten Sie von Ihrem
Ansprechpartner bei Cisco.

Flexibilität

Eine Cisco UCS-Domäne ermöglicht Ihnen die schnelle Anpassung der Computing-Ressourcen in Ihrem
Rechenzentrum an schnell und häufig wechselnde Geschäftsanforderungen. Ob Sie von dieser integrierten
Flexibilität in vollem Umfang profitieren können, hängt davon ab, ob Sie die statusunabhängige
Computing-Funktion vollständig implementierenmöchten. Server-Pools und andere Systemressourcen können
je nach Bedarf eingesetzt werden, um auf wechselndeWorkload-Belastungen zu reagieren, neue Anwendungen
zu unterstützen, vorhandene Software und Unternehmens-Services anzupassen und sowohl geplante als auch
ungeplante Ausfallzeiten zu organisieren. Die Server-Identität kann separat in einem mobilen Serviceprofil
gespeichert werden, welches mit minimalen Ausfallzeiten und ohne zusätzliche Netzwerkkonfiguration von
Server zu Server verschoben werden kann. Mit diesem Maß an Flexibilität können Sie die Serverkapazitäten
schnell und problemlos skalieren, ohne die Server-Identität oder den Server zu ändern oder das LAN oder
SAN neu zu konfigurieren. Während eines Wartungsfensters können Sie unmittelbar:

• - neue Server bereitstellen, um unerwartete Workload-Belastungen abzufangen und Ressourcen an die
Erfordernisse des Datenverkehrs anzupassen

• - Anwendungen, wie z. B. ein Datenbankmanagementsystem, auf einem Server außer Betrieb nehmen
und sie anschließend auf einem anderen Server mit erhöhter E/A-Kapazität und Speicherressource starten.

Optimiert für Servervirtualisierung

Cisco UCS ist optimiert für die Ausführung von VM-FEX Technologie. Diese Technologie bietet optimierte
Unterstützung für Servervirtualisierungen, u. a. durch verbesserte richtlinienbasierten Konfiguration und
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Sicherheit, Konformität mit dem Betriebsmodell des Unternehmens und Abstimmung auf vMotion von
vMware.

Cisco UCS Manager – Überblick
Cisco UCS Manager ist eine eingebettete Software, die auf den Fabric-Verbindungen untergebracht ist und
umfassende Konfigurations- und Verwaltungsfunktionen für alle Komponenten der Cisco UCS-Systeme
unterstützt. Die Konfigurationsdaten werden zwischen den beiden Fabric-Verbindungen repliziert und stellen
eine hochverfügbare Lösung für diese wichtige Funktion zur Verfügung. Die gängigste Methode, auf den
UCS Manager für einfache Aufgaben zugreifen, ist über einen Webbrowser, um die grafische, Java-basierte
Benutzerschnittstelle (GUI) zu öffnen. Zur Eingabe über die Kommandozeile oder zur Programmierung stehen
eine Kommandozeilenschnittstelle (CLI) und eine XML-API zur Verfügung.

Das GUI des Cisco UCS Manager bietet eine rollenbasierte Zugriffskontrolle (RBAC), damit Sie den
verschiedenen Benutzern detaillierte Verwaltungsrechte für Systemobjekte zuordnen können. Sie können
Benutzern den Zugriff auf bestimmte Teile des Systems standortabhängig einschränken. Dies ist eine optionale
organisatorische Grundlage, die für das System erstellt werden kann. Außerdem können Benutzer nach
Zugriffsebenen oder Fachgebieten klassifiziert werden, beispielsweise „Storage-Administrator“,
„Server-Administrator“ oder „Lesezugriff“. Mit RBAC können mehrere Personen oder Teams innerhalb Ihrer
Organisation die umfassenden GUI-Funktionen des Cisco UCS Managers flexibel und sicher gemeinsam
nutzen.

Cisco UCS Manager ist eine integrierte Managementlösung für alle Software- und Hardwarekomponenten.
Jede Instanz von Cisco UCS Manager bildet mit allen verwalteten Komponenten eine zusammenhängende
Domäne. Für Organisationen, die mehrere Cisco UCS-Domänen einsetzen, bietet die Cisco UCS
Central-Software eine zentrale Benutzeroberfläche, die es Ihnen ermöglicht, mehrere, global verteilte Cisco
UCS-Domänen mit Tausenden von Servern zu verwalten. Cisco UCS Central integriert mit Cisco UCS
Manager und nutzt die Software, um globale Konfigurationsfunktionen für Pools, Richtlinien und Firmware
bereitzustellen.
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K A P I T E L  3
Einführung in Cisco UCS Central

• Was ist Cisco UCS Central?, Seite 7

Was ist Cisco UCS Central?
Cisco UCS Central bietet skalierbare Verwaltungslösungen für wachsende Cisco UCS-Umgebungen. Cisco
UCSCentral vereinfacht die Verwaltungmultipler CiscoUCS-Domänen von einem einzigenVerwaltungspunkt
aus. Es greift auf Standardisierung, globale Richtlinien und globale ID-Pools zurück. Cisco UCS Central
ersetzt nicht Cisco UCS Manager, die richtliniengesteuerte Verwaltung einzelner UCS-Domänen. Der Fokus
von Cisco UCS Central liegt vielmehr auf der Verwaltung und Überwachung von UCS-Domänen auf globaler
Ebene und auf zahlreichen einzelnen Cisco UCS Classic und Mini-Verwaltungsdomänen weltweit.

Cisco UCS Central gibt Ihnen dieMöglichkeit, einzelne Classic-, Mini- oder gemischte Cisco UCS-Domänen
oder Gruppen solcher Domänen mithilfe der folgenden Instrumente zu verwalten:

• Zentralisierte Bestandsaufnahme aller Komponenten von Cisco UCS: Dadurch wird ein lückenloser
Überblick über die gesamte Infrastruktur vermittelt und eine problemlose Integration mit den aktuellen
ITIL-Prozessen gewährleistet.

• Zentralisierte, richtlinienbasierte Firmware-Updates: Die Aktualisierungen können dabei über eine
automatisierte Zeitplanung oder bedarfsgerecht in Übereinstimmungmit spezifischenWorkloads global
oder selektiv angewendet werden.

• Globale ID-Poolerstellung zur Vermeidung von Identitätskonflikten

• Globale Managementrichtlinien, die sowohl ein globales als auch ein lokales Management der Cisco
UCS-Domänen ermöglichen.

• Eine XML-API, basierend auf der XML-API von Cisco UCS Manager, für die problemlose Integration
mit den übergeordneten Management-Frameworks der Rechenzentren

• Remote-Management, um mehrere End-Points in registrierten Cisco UCS-Domänen zu verwalten

Cisco UCS Central reduziert und ändert keine der lokalen Verwaltungsfunktionen von Cisco UCS Manager,
wie etwa die API. Daher können Sie Cisco UCSManager wie gehabt weiterverwenden. Auch alle vorliegenden
Drittanbieter-Integrationen funktionieren ohne Änderungen weiter.
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Cisco UCS Central-Funktionen
Die folgende Tabelle enthält eine Liste von Funktionenmit Kurzbeschreibungen zu denManagementfunktionen
von Cisco UCS Central:

Eine vollständige Liste der neuen Funktionen, finden Sie in den Versionshinweisen für Cisco UCS Central.Hinweis

BeschreibungFunktion

Cisco UCS Central aggregiert automatisch eine globale
Bestandsaufnahme aller registrierten Cisco UCS-Komponenten,
strukturiert nach Domäne, mit anpassbaren Zeitplänen für die
Aktualisierung, und bietet dank Direktzugriff auf die
Bestandsaufnahme über eine XML-Schnittstelle eine noch
einfachere Integration in ITIL-Prozesse.

Zentralisierte Bestandsaufnahme

Mit Cisco UCS Central können Sie im Bereich für die globale
Fehlerübersicht den Status der gesamten Cisco UCS-Infrastruktur
einsehen. Die Fehlerübersicht ist nach Domäne und Fehlertyp
strukturiert. Weiterhin haben Sie die Möglichkeit, für weitere
Fehlerdetails und eine schnellere Problemlösung einzelne Cisco
UCS Manager-Domänen anzuzeigen. Sobald Sie detailliertere
Informationen zu einem Fehler anzeigen, wird der UCSManager
im Kontext geöffnet und bietet eine nahtlos integrierte
Benutzererfahrung.

Zentralisierte Fehlerübersicht

Die Firmware-Updates können automatisch von Cisco.com in
eine Firmware-Bibliothek in Cisco UCS Central heruntergeladen
werden. Planen Sie automatische Firmware-Updates, je nach
Anforderungen global oder einzeln. Durch das zentrale
Management der Firmwarewird die Konformität mit IT-Standards
gewährleistet und die Neuzuweisung von Ressourcen per
Mausklick ermöglicht.

Zentralisierte, richtlinienbasierte
Firmware-Upgrades

Cisco UCS Central vermeidet Konflikte bei und ermöglicht
Portabilität für Softwarelizenzen. Sie können die Bereitstellung
von IDs, wie z. B. UUIDs (Universal User IDs), MAC-Adressen,
IP-Adressen undWWNs (Worldwide Names), über globale Pools
zentralisieren. Dadurch werden gleichzeitig
ID-Nutzungsübersichten in Echtzeit verfügbar. Die Zentralisierung
der Server-ID-Daten vereinfacht die Verschiebung einer Server-ID
zwischen verschiedenen Cisco UCS-Domänen weltweit und den
Neustart bestehenderWorkloads zur Ausführung auf einem neuen
Server.

Globale ID-Pools
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BeschreibungFunktion

Cisco UCS Central vereinfacht die Richtlinienverwaltung durch
Optionen zumErstellen vonDomänengruppen und -untergruppen.
Eine Domänengruppe entspricht dem willkürlichen
Zusammenschluss mehrerer Cisco UCS-Domänen, durch den
eine ganze Reihe von Systemen in geografischen oder
organisationsspezifischen Gruppen angeordnet werden können.
Jede Domänengruppe kann über bis zu fünf Ebenen von
Domänenuntergruppen verfügen. Dies bietet Ihnen die
Möglichkeit, bei der Verwaltung einer großen Anzahl an Cisco
UCS-Domänen Richtlinienausnahmen zu verwalten. Jede
Untergruppe ist hierarchisch mit ihrer übergeordneten
Domänengruppe verknüpft.

Domänengruppen

Cisco UCS Central hilft Ihnen durch globale
Managementrichtlinien, konformes Handeln und Effizienz Ihrer
Mitarbeiter zu gewährleisten. Die globalen Richtlinien werden
auf Ebene der Domänengruppe definiert und verwalten sämtliche
Aspekte der Infrastruktur, von Datum und Uhrzeit über die
Benutzerauthentifizierung bis zur Stromversorgung und
Protokollierung von Systemereignissen (System Event Log
– SEL).

Globale Managementrichtlinien

Globale Serviceprofile und -vorlagen in Cisco UCS Central
ermöglichen die schnelle und vereinfachte
Infrastrukturbereitstellung sowie einheitliche Konfigurationen
im gesamten Unternehmen. Diese Funktion gewährleistet globale
Bare-Metal-Workload-Mobility, vergleichbar der von einem
Hypervisor bereitgestellten virtualisierten Workload-Mobility.

Globale Serviceprofile und -Vorlagen

Cisco UCS Central umfasst eine automatische Backup-Funktion,
die schnell und effizient Sicherungskopien der
Konfigurationsdaten aller registrierten Cisco UCS-Domänen
sowie der UCS Central-Konfiguration erstellt.

Backup

Wie alle Cisco UCS-Lösungen wurde auch Cisco UCS Central
nicht für Single-Point-of-Failure entwickelt. Die hohe
Verfügbarkeit von Cisco UCS Central bedeutet für Unternehmen
die Ausführung von Cisco UCS Central unter Verwendung eines
Aktiv/Standby-Modells mit einem Heartbeat, der einen
automatischen Failover gewährleistet, sobald die aktive Software
Cisco UCS Central nicht mehr reagiert.

Hochverfügbarkeit

Cisco UCSCentral ist, ebenso wie Cisco UCSManager, mit einer
XML-API nach höchsten Branchenstandards ausgestattet, die als
Schnittstelle zu vorhandenen Management-Frameworks und
Orchestrierungstools fungiert. Die XML-API für Cisco UCS
Central entspricht der XML-API für Cisco UCS Manager, d. h.
sie beschleunigt den Integrationsprozess mit übergeordneten
Managementprogrammen.

XML API
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BeschreibungFunktion

Cisco UCS Central ermöglicht Ihnen die Verwaltung
verschiedener Endpoints in den registrierten CiscoUCS-Domänen
von einer zentralen Stelle aus. Sie können Chassis, Server, Fabric
Interconnects und Fabric Extender über die Cisco UCS
Central-Benutzeroberfläche oder -Kommandozeile verwalten.
Sie können über Cisco UCS Central außerdem auf Dateien zur
technischen technische Unterstützung für registrierte
UCS-Domänen zugreifen.

Remote-Management

Übersicht über die Cisco UCS Central HTML 5-Benutzeroberfläche
Die auf HTML 5 basierende Cisco UCSCentral-Benutzeroberfläche bietet Flexibilität und aufgabenbezogene
Benutzerfreundlichkeit für all Ihre Verwaltungsanforderungen.

Das Dashboard bietet einen raschen Überblick über die Komponenten in Ihren System. Komponenten, die
Sie häufig nutzen, können Sie anheften und das Dashboard gemäß Ihren Arbeitsanforderungen anpassen. Um
zur entsprechenden Seite im System zu gelangen, können Sie auf ein beliebiges Objekt auf dem Dashboard
klicken.

Verwenden der HTML5-Benutzeroberfläche

Dashboard

Sie können Dashboard-Widgets anheften und das Dashboard an die jeweiligen Anforderungen für Ihre Arbeit
anpassen. Nachfolgend werden die grundlegende Dashboard-Struktur und die Navigationssymbole für die
Ausführung von Managementaufgaben beschrieben:
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BeschreibungElement

Symbol „Browse Tables“ (Tabellen durchsuchen). Klicken Sie auf dieses
Symbol, um physische und logische bestandsbezogene Entitäten im System
anzuzeigen, z. B.: Domains (Domänen), Fabric Interconnects (Fabric
Interconnects), Servers (Server), Chassis (Chassis), FEX (FEX),
Hardware Components (Hardwarekomponenten), vLANs (vLANs),
vSANs (vSANs), Serviceprofiles (Serviceprofile),Templates (Vorlagen),
Pools (Pools), Policies (Richtlinien), Schedules (Zeitpläne), ID Universe
(ID-Universum) und Tags (Tags). Klicken Sie auf eine dieser Entitäten,
um die zugehörigen Seiten zu öffnen und die Details anzuzeigen.

1

Navigationssymbol „Organization“ (Organisation) Klicken Sie auf dieses
Symbol, um den OrganisationsstammRoot und dessen Untereinheiten im
System anzuzeigen. Sie können auf den Organisationsstamm oder auf eine
Untereinheit klicken, um die Detailseite für die markierte Einheit zu öffnen.

2
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BeschreibungElement

Navigationssymbol „Domain Group“ (Domänengruppe) Klicken Sie auf
dieses Symbol, um dieDomänengruppeRoot und andereDomänengruppen
im System anzuzeigen. Sie können auf eine Domänengruppe klicken, um
die zugehörige Detailseite zu öffnen.

3

Dashboard-Widget Sie können jedesWidget an dieses Dashboard anheften.
Wenn Sie die Maus über das Widget bewegen, werden andere Optionen
in der Menüleiste des Widgets aktiviert.

4

SuchleisteWonach suchen Sie? Sie können Folgendes tun:

• Wählen Sie den Typ der zu suchenden Entität aus, um im System
Entitäten nach Namen zu suchen. Bei Angabe einer leeren
Suchzeichenfolge werden alle Entitäten angezeigt.

• Filtern Sie die Suchergebnisse ggf. nach Standort und Status.

• Klicken Sie in den Suchergebnissen auf eine Entität, um die Details
auf einer neuen Seite anzuzeigen.

5

Symbol Profile Configuration (Profilkonfiguration). Klicken Sie auf
dieses Symbol, umUser Preferences (Benutzereinstellungen) undChange
Password (Kennwort ändern) zu öffnen. Von hier aus können Sie auf die
Optionen Change Password (Kennwort ändern), Restore Dashboard
Defaults (Dashboard-Voreinstellungen wiederherstellen) und Show First
Launch Experience (Umgebung beim ersten Start anzeigen).

6

Symbol „System Alerts“ (Systemwarnungen). Klicken Sie auf dieses
Symbol, um die Optionen Pending Activities (Ausstehende Aktivitäten),
System Faults (Systemfehler),Domain Faults (Domänenfehler),Events
(Ereignisse), Audit Logs (Prüfprotokolle), Core Dumps (Core Dumps)
und Internal Services (Interne Dienste) anzuzeigen und auszuwählen.

7

Symbol „System Tools“ (Systemtools). Klicken Sie auf dieses Symbol,
um dieOptionenFirmwareManagement (Firmwareverwaltung),Backup
& Restore (Backup und Wiederherstellung), Export & Import (Export
und Import), Tech Support (Technischer Support), Image Library
(Imagebibliothek), Domain Management (Domänenverwaltung),
Hardware Compatibility Reports (Hardware-Kompatibilitätsberichte),
Unified KVM Launcher (Einheitliches KVM-Startprogramm), Active
Sessions (Aktive Sitzungen) und Start Logging Session
(Sitzungsprotokollierung) anzuzeigen und auszuwählen.

8

Symbol „System Configuration“ (Systemkonfiguration) Klicken Sie auf
dieses Symbol, um die Optionen SystemProfiles (Systemprofile), System
Policies (Systemrichtlinien), Users (Benutzer), Authentication
(Authentifizierung), SNMP (SNMP), Smart Call Home (Smart Call
Home) und Licenses (Lizenzen) anzuzeigen und auszuwählen.

9
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BeschreibungElement

Symbol „Help“ (Hilfe). Klicken Sie auf dieses Symbol, um die
Online-Hilfe zu öffnen.

10

Symbol „Log out“ (Abmelden). Klicken Sie auf dieses Symbol, um sich
von der aktiven Cisco UCS Central-Sitzung abzumelden.

11

AktionsleisteWasmöchten Sie tun?Hier können Sie Elemente erstellen,
planen, installieren, exportieren und importieren:

• Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil, um die verfügbaren Aktionen
anzuzeigen.

• Wählen Sie eine Aufgabe aus, oder geben Sie die Aufgabe in die
Aktionsleiste ein.

• Öffnen Sie das Dialogfeld, um die Aufgabe auszuführen.

12

Registerkartennavigator. Damit können Sie durch die offenen
Registerkarten navigieren oder alle Registerkarten gleichzeitig schließen.

13

Symbol „DashboardWidgets Library“ („Dashboard-Widgets-Bibliothek“)
Klicken Sie auf dieses Symbol, um die verfügbaren Widgets anzuzeigen.
Klicken Sie auf ein Widget, um es am Dashboard anzuheften.

14

Symbol „Refresh“ (Aktualisieren). Klicken Sie auf dieses Symbol, um
die Informationen in allen angehefteten Widgets oder Tabellenseiten zu
aktualisieren.

15

Widget-Menü. Aus jedemWidget auf dem Dashboard heraus können Sie:

• - die angezeigten Informationen für dieses Widget aktualisieren

• - dieses Widget vom Dashboard lösen

• - die Detailseite für diesen Vorgang öffnen.

16

Dashboard-Widgets
Mit Dashboard-Widgets haben Sie die Möglichkeit, das Dashboard individuell an Ihre Arbeitsanforderungen
anzupassen. In Cisco UCS Central stehen folgende Arten von Widgets zur Verfügung:

Standard-Widgets

Standard-Widgets sind in der Widget-Bibliothek auf dem Dashboard aufgeführt. Klicken Sie auf die
Widget-Bibliothek, um die Widgets am Dashboard anzuheften. Die Widget-Bibliothek enthält folgende
Widgets:

•Welcome to UCS Central! (Willkommen bei UCS Central!): Zeigt einführende Links und Videos an,
die dazu dienen, Sie mit Cisco UCS Central vertraut zu machen.

Leitfaden mit ersten Schritten in Cisco UCS Central Version 1.5    
13

Einführung in Cisco UCS Central
Verwenden der HTML5-Benutzeroberfläche



• UCS Central Basics (UCS Central-Grundlagen): Zeigt grundlegende Konzepte und Abläufe in Cisco
UCS Central an.

• Licenses (Lizenzen): Zeigt die Gesamtanzahl der Lizenzen sowie deren Status an.

• Backup&Restore (Datensicherung undWiederherstellung): Zeigt den aktuellen Datensicherungs- und
Wiederherstellungsstatus an.

• Config Export & Import (Konfigurationsexport und -import): Zeigt den aktuellen Status von
Konfigurationsexporten und -importen an.

• Firmware Management: Zeigt die Gesamtanzahl geplanter Firmware-Updates an.

• Inventory Status (Inventarstatus): Zeigt die Anzahl der Domänen, FIs, Server, Chassis und FEX sowie
den Gesamtstatus an.

• ID Universe: Zeigt die Anzahl der verfügbaren bzw. in einem Konflikt befindlichen IDs an.

• System Faults (Systemfehler): Zeigt die Anzahl der Systemfehler mit den vier höchsten Schweregraden
an.

Klicken Sie auf das Symbol „Expand“ (Erweitern), um die Seite „Fehlerprotokolle“ für alle Systemfehler
anzeigen zu lassen. Klicken Sie auf eines der Fehlersymbole, um die Systemfehler mit dem gewünschten
Schweregrad anzeigen zu lassen.

• Domain Faults (Domänenfehler): Zeigt die Anzahl der Domänenfehler mit einem der vier
schwerwiegendsten Schweregrade an.

Klicken Sie auf das Symbol „Expand“ (Erweitern), um die Seite ‚Fehlerprotokolle‘ für alle Domänenfehler
anzeigen zu lassen. Klicken Sie auf eines der Fehlersymbole, um die Domänenfehlermit dem gewünschten
Schweregrad anzeigen zu lassen.

• PendingActivities (AusstehendeAktivitäten): Zeigt ausstehendeAktivitäten an. Einige dieser Aktivitäten
erfordern eventuell eine Bestätigung durch den Benutzer.

• Domains (Domänen): Zeigt die aktuelle Anzahl der in Cisco UCS Central registrierten Domänen an.

Widgets für die Tabellenübersicht

Widgets für die Tabellenübersicht zeigen die Gesamtzahl und den Status folgender Elemente an:

• Domänen

• Fabric Interconnects

• Server

• Chassis

• FEX

• Serviceprofile

Es können bis zu zwei Statusleisten angezeigt werden, in denen jeweils die vier schwerwiegendsten Fehler
angezeigt werden.

Klicken Sie auf das Symbol „Expand‘‘ (Erweitern), um die gesamte Tabelle anzeigen zu lassen.
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Widgets für die detaillierte Instanzenübersicht

Widgets für die detaillierte Instanzenübersicht zeigen den Gesamtstatus und eine Fehlerübersicht an. Klicken
Sie auf das Symbol „Pin“ (Anheften), um ein Widget für folgende Instanzen zu erstellen:

• Domain

• Domänengruppe

• Organisation

• Fabric Interconnect

• Server

• Chassis

• FEX

• Serviceprofil

Klicken Sie auf das Symbol „Expand‘‘ (Erweitern), um die gesamte Instanzenseite anzeigen zu lassen. Klicken
Sie auf eines der Fehlersymbole, um ein Fenster mit den Fehlern des gewünschten Schweregrads anzuzeigen.

Widgets für Verknüpfungen von Instanzen

Verknüpfungs-Widgets erstellen einen Read-only-Link zu einer bestimmten Instanz einer Richtlinie oder
Vorlage. Klicken Sie auf das Symbol „Pin“ (Anheften) auf einer Instanz, um das Widget zu erstellen.

Hinzufügen von Tabellenzusammenfassung-Widgets zum Dashboard

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol Search (Suchen), und wählen Sie eine der folgenden Optionen aus:

• Domänen

• Fabric Interconnects

• Server

• Chassis

• FEX

• Serviceprofile

Schritt 2 Klicken Sie auf der Tabellenseite, die daraufhin angezeigt wird, auf das Symbol Pin (Anheften).
Schritt 3 Klicken Sie auf den Link Dashboard, um das neue Widget anzuzeigen.
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Hinzufügen von Instanzenübersichts-Widgets zum Dashboard

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol Search (Suchen), und wählen Sie eine der folgenden Optionen aus:

• Domänen

• Fabric Interconnects

• Server

• Chassis

• FEX

• Serviceprofile

Schritt 2 Klicken Sie auf eine Instanz.
Schritt 3 Klicken Sie auf der Instanzseite, die daraufhin angezeigt wird, auf das Symbol Pin (Anheften).
Schritt 4 Klicken Sie auf den Link Dashboard, um das neue Widget anzuzeigen.

Registerkarten-Navigator
Der Registerkarten-Navigator wird auf allen Seiten angezeigt. Sie können schnell durch die Registerkarten
navigieren, die Sie geöffnet haben. Sie können alle Registerkarten mit einem Klick sofort schließen.

Verwenden der Registerkarten-Navigation

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf der Registerkartenleiste ganz rechts auf das Dropdown-Menü.
Es wird eine Liste mit allen aktuell geöffneten Registerkarten angezeigt.

Schritt 2 Wählen Sie die Registerkarte aus, zu der Sie navigieren möchten, oder wählen Sie Close All Tabs (Alle
Registerkarten schließen) aus, um alle Registerkarten zu schließen.

Die Registerkarte "Dashboard" kann nicht geschlossen
werden.

Hinweis

Optionen der allgemeinen Benutzeroberfläche
In der folgenden Tabelle werden Benutzeroberflächenoptionen beschrieben:
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BeschreibungLabelSymbol

Neueste Änderungen bestätigen.Bestätigen

Erlaubnis für Cisco UCS Central erteilen, um die ausgewählte Hardware
neu zu starten.

Neustart
bestätigen

Hinzufügen der ausgewählten Einstellungen.Hinzufügen

Konfigurierte Einstellungen übernehmen.Anwenden

Physische und logischen Bestandsentitäten im System anzeigen.Tabellen
durchsuchen

Auf Dashboard-Widgets zugreifen.Dashboard

Ausgewählte Elemente löschen.Löschen

Suchen in allen registrierten Domänen.Navigation in
Domänengruppe

Ausgewählte Bilder aus der Image-Bibliothek herunterladen und importieren.Ausgewählte
Bilder
herunterladen
und
importieren

Daten in eine Tabelle als *.csv-Datei (kommagetrennt) herunterladen.CSV-Datei
herunterladen
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BeschreibungLabelSymbol

Daten in eine Tabelle als *.pdf-Datei (Adobe PDF) herunterladen.PDF-Datei
herunterladen

Daten in eine Tabelle als *.xls-Datei (Microsoft Excel) herunterladen.XLS-Datei
herunterladen

Teilt die Tabellenansicht in zwei Ansichten auf.Doppeltabellenansicht

Ausgewähltes Element bearbeiten.Bearbeiten

Untermenü für das ausgewählte Element starten.Starten

Auf Organisationen und deren Serviceprofile, Vorlagen, Pools, Richtlinien
und zulässige vLANs zugreifen.

Navigation in
Organisation

Widget am Dashboard anheften.Pin

Benutzereinstellungen (z. B. Kennwort und bevorzugte Optionen)
konfigurieren.

Profilkonfiguration

Cisco UCS Manager-Domäne in Cisco UCS Central registrieren.Domäne
registrieren

Hardwarekompatibilitätslisten-Bericht erneut ausführen.Bericht erneut
ausführen

Dem Serviceprofil zugewiesenen IDs manuell zurücksetzen.Zurücksetzen
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BeschreibungLabelSymbol

Serviceprofil-URL kopieren. Wenn Sie einem anderen Benutzer den Link
senden, wird er in derselben Ansicht geöffnet. Der andere Benutzer muss
nicht nach der Ansicht suchen.

Registerkarte
teilen

Zugriff auf dasMenü „Systemwarnungen“, Protokolle, Fehler, Core Dumps,
interne Services, Ereignisse und ausstehende Aktivitäten.

Systemwarnungen

Auf das Menü für die Systemkonfiguration auf Systemebene zugreifen. In
anderen Ansichten ist das Konfigurationsmenü kontextabhängig.

Systemkonfiguration

Elemente mit Tags versehen, um sie Gruppen für bestimmte Funktionen
zuzuweisen.

Tag

Auf das Menü für System-Tools auf Systemebene zugreifen. In anderen
Ansichten ist das Tools-Menü kontextbezogen.

Tools

Registrierung einer Cisco UCS Manager-Domäne in Cisco UCS Central
aufheben.

Registrierung
der Domäne
aufheben

Öffnet eine Tabelle, um die mit dem Objekt verknüpften Daten anzuzeigen.Verwendungstabelle

Verhalten und Designänderungen in der HTML-5-Benutzeroberfläche

Einstellung der Unterstützung für modulare Cisco UCS-Server der M-Serie

Diemodularen CiscoUCS-Server derM-Serie wurden eingestellt undwerden in CiscoUCSCentral-Version 1.5
nicht mehr unterstützt.

Unterstützte Funktionen

RDM-basierter Shared Storage für HA-Konfigurationen von Cisco UCS Central wird in Cisco UCS
Central-Version 1.5 nicht mehr unterstützt.

Die folgenden, in der älteren Flash-basierten Benutzeroberfläche verfügbaren Funktionen werden in der
HTML-5-Benutzeroberfläche derzeit nicht unterstützt:
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• Richtlinien-Import

• Grenzwertrichtlinie

• Statistiken

Jede Funktion aus Cisco UCSCentral Version 1.4(1a) und höher ist nur in der HTML-5-Benutzeroberfläche
verfügbar.

Hinweis

Änderung des Verhaltens aufgrund von Designänderungen

• Sie müssen zunächst das globale Servicerichtlinien-Profil erstellen, bevor Sie ein Serviceprofil erstellen
können.

• vNIC- und vHBA-Platzierung heißen jetzt Interface-Platzierung.

• Registrierungs-Richtlinien heißen jetzt Domänengruppenqualifizierungsrichtlinien.

• ID-Bereich-Qualifizierungsrichtlinien heißen nun Zugriffskontrollrichtlinien für den ID-Bereich.

• Es gibt keine qualifizierten IP-Adressen für Zugriffskontrollrichtlinien für den ID Bereich.

• Nur die Optionen für Konfigurationsexport (all-config) und Backup (full-state) werden in Cisco UCS
Central verwendet. Andere Backuptypen wie „config-logical“ und „config-system“ werden nicht
unterstützt.
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• Organisation, Seite 37

Cisco UCS-Domänen und Cisco UCS Central
Cisco UCS Central stellt zentrale Managementfunktionen für mehrere Cisco UCS-Domänen in einem oder
mehreren Rechenzentren bereit. Cisco UCS Central verwendet Cisco UCS Manager, um eine skalierbare
Managementlösung für eine wachsende Cisco UCS-Umgebung bereitzustellen.

Cisco UCS Central Beeinträchtigt oder verändert nicht die lokalen Verwaltungsfunktionen von Cisco UCS
Manager, z. B. die API. Dadurch können Sie Cisco UCSManager weiterhin genauso nutzen wie zuvor Cisco
UCS Central. Somit funktionieren auch unverändert alle vorhandenen integrierten Produkte von Drittanbietern
wie bisher.

Registrierung von Cisco UCS-Domänen

UmCiscoUCSManager über Cisco UCSCentral zu verwalten, müssen Sie die CiscoUCS-Domänen in Cisco
UCS Central registrieren. Sie können eine Cisco UCS-Domäne als Teil einer Domänengruppe oder als nicht
gruppierte Domäne registrieren. Innerhalb einer Domänengruppe können alle zugehörigen registrierten
Domänen Richtlinien und andere Konfigurationen gemeinsam nutzen.

Sie können einen FQDN (Fully Qualified Domain Name) oder eine IP-Adresse verwenden, um Cisco
UCS-Domänen in Cisco UCS Central zu registrieren.

Während der ersten Registrierung in Cisco UCS Central werden alle aktiven Cisco UCS
Manager-GUI-Sitzungen beendet.

Hinweis

Führen Sie vor der Registrierung einer Domäne in Cisco UCS Central folgende Schritte aus:
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• Konfigurieren Sie einen NTP-Server und die korrekte Zeitzone sowohl in Cisco UCSManager als auch
in Cisco UCS Central, um sicherzustellen, dass sie synchronisiert werden. Wenn Uhrzeit und Datum in
der Cisco UCS-Domäne und Cisco UCS Central nicht übereinstimmen, kann die Registrierung
fehlschlagen.

• Rufen Sie den Hostnamen oder die IP-Adresse von Cisco UCS Central ab. Sie können nicht denselben
Hostnamen für Cisco UCSCentral und Cisco UCSManager verwenden. Verwenden Sie im Einzelmodus
die IP-Adresse des individuellen virtuellen Systems. Wenn Sie eine Einrichtung im Cluster-Modus
durchführen möchten, verwenden Sie die virtuelle IP-Adresse.

Wir empfehlen, zur Registrierung von Cisco UCS-Domänen immer einen FQDN zu
verwenden.

Hinweis

• Rufen Sie den gemeinsamen geheimen Schlüssel ab, den Sie bei der Bereitstellung von Cisco UCS
Central konfiguriert haben.

Hinweis • Wenn Sie zur Registrierung von Cisco UCS-Domänen einen Domänennamen verwenden, kann
Cisco UCS Manager flexibel einer anderen IP-Adresse zugeordnet werden.

Wenn Sie zur Registrierung einer Cisco UCS-Domäne eine IP-Adresse in Cisco UCS Central
verwenden, können Sie die von Cisco UCS Manager verwendete IP-Adresse nicht ändern oder
wechseln. Wenn Sie die IP-Adresse ändern oder wechseln müssen, wenden Sie sich an Cisco TAC.

• Sie können eine Cisco UCS-Domäne über die Benutzeroberfläche oder die Kommandozeile von
Cisco UCS Manager registrieren bzw. die Registrierung aufheben.

• Wenn Cisco UCS Central auf RHEL 7.2 KVM bereitgestellt wird, müssen Sie bei der ersten
Registrierung einer Cisco UCS-Domäne das Zertifikat mithilfe des Befehls set regenerate yes neu
erstellen.

• Wenn die registrierten Cisco UCS-Domänen eine Latenzzeit von mehr als 300 ms pro Round-Trip
von CiscoUCSCentral aufweisen, können Beeinträchtigungen der Leistung der CiscoUCS-Domänen
auftreten.

• Wenn Sie die Registrierung einer Cisco UCS-Domäne in Cisco UCS Central aufheben, werden die
globalen Serviceprofile in Cisco UCS Manager zu lokalen Serviceprofilen.

Vor der Registrierung in Cisco UCS Central müssen Sie ein Upgrade auf Cisco UCS
Manager-Version 2.1(2) oder höher durchführen. Die Registrierung früherer Versionen von Cisco UCS
Manager schlägt fehl.

Warnung
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Registrieren einer Cisco UCS-Domäne in Cisco UCS Central

Bevor Sie beginnen

Konfigurieren Sie einen NTP-Server, und legen Sie in Cisco UCSManager und Cisco UCSCentral die richtige
Zeitzone fest.

Wenn Sie die Registrierung mit dem Cisco UCS Central-Hostnamen vornehmen möchten, müssen Sie auch
einenDNS-Server konfigurieren. Der DNS-Datensatzmuss korrekt erstellt werden, und die DNS-Konfiguration
muss sowohl für Cisco UCS Manager als auch für Cisco UCS Central vorhanden sein.

Verfahren

Schritt 1 Geben Sie in der Leiste Actions (Aktionen) Folgendes ein:Register Domain to UCS Central (Domäne in
UCS Central registrieren), und drücken Sie die Eingabetaste.

Schritt 2 Geben Sie im Dialogfeld Domain to UCS Central (Domäne in UCS Central) auf der Registerkarte Basic
(Grundlegende) den Hostnamen oder die IP-Adresse, den Benutzernamen und das Kennwort der
Cisco UCS-Domäne ein.

Schritt 3 Wählen Sie die Netzwerkschnittstelle für Cisco UCS Central aus, die das für die Cisco UCS-Domäne
ausgewählte Format unterstützt.
Die folgenden Kombinationen werden unterstützt:

Cisco UCS
Central-Hostname

Cisco UCS Central
IPv6

Cisco UCS Central
IPv4

Nicht unterstütztNicht unterstütztUnterstütztCisco UCS Manager IPv4

UnterstütztUnterstütztNicht unterstütztCisco UCS Manager IPv6

UnterstütztUnterstütztUnterstütztCisco UCS Manager-Hostname

Schritt 4 Legen Sie auf der Registerkarte Policy Resolution Control (Steuerung für Richtlinienauflösung) fest, ob die
Richtlinienauflösung lokal in Cisco UCSManager erfolgt oder global von Cisco UCS Central gesteuert wird.

Die Optionen zur Richtlinienauflösung in Cisco UCS Central werden nicht in allen Versionen
von Cisco UCS Manager unterstützt. Wenn Sie eine ältere Cisco UCS Manager-Version als die
älteste unterstützte Version verwenden, wird der Wert auf dem Bildschirm „Policy Resolution“
(Richtlinienauflösung) möglicherweise als global angezeigt, obwohl er nicht anwendbar ist.

Hinweis

BeschreibungÄlteste
unterstützte
Version

Name

Legt fest, ob der Funktionskatalog und die
Infrastruktur-Firmware-Richtlinie lokal in CiscoUCSManager
definiert oder aus Cisco UCS Central abgerufen werden.

2.1(2)Infrastruktur- und
Katalog-Firmware

Legt fest, ob, die Zeitzone und die NTP-Servereinstellungen
lokal in Cisco UCS Manager definiert oder aus Cisco UCS
Central abgerufen werden.

2.1(2)Zeitzonenverwaltung
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BeschreibungÄlteste
unterstützte
Version

Name

Legt fest, ob die Einstellungen für Überwachungsrichtlinien
für HTTP, CIM, XML, Telnet, SNMP,
Websitzungsbeschränkungen und Management-Oberflächen
lokal in Cisco UCSManager oder Cisco UCSCentral definiert
werden.

2.1(2)Kommunikationsservices

Legt fest, ob die Globale Fehlerrichtlinie lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.1(2)Globale Fehlerrichtlinie

Legt fest, ob die Authentifizierung und die nativen Domänen,
LDAP, RADIUS, TACACS+, vertrauenswürdige Zeiger,
Gebietsschemata und Benutzerrollen lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert werden.

2.1(2)Benutzerverwaltung

Legt fest, ob DNS-Server lokal in Cisco UCS Manager oder
in Cisco UCS Central definiert werden.

2.1(2)DNS-Verwaltung

Legt fest, ob die Richtlinie für vollständige Backups und alle
Export-Richtlinien für Konfigurationen lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert werden.

2.1(2)Backup- und
Exportrichtlinien

Legt fest, ob die Einstellungen für Call Home, Syslog und
TFTP Core Exporter lokal in Cisco UCS Manager oder in
Cisco UCS Central definiert werden.

2.1(2)Überwachung

Legt fest, ob die SEL-Richtlinie lokal in Cisco UCSManager
oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.1(2)SEL-Richtlinie

Legt fest, ob die Stromzuteilungsrichtlinie lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.1(2)Stromzuteilungsrichtlinie

Legt fest, ob die Energierichtlinie lokal in Cisco UCSManager
oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.1(2)Energierichtlinie

Legt fest, ob die Geräterichtlinie lokal in Cisco UCSManager
oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.2(7)Geräterichtlinie

Legt fest, ob die Portkonfiguration lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.2(7)Portkonfiguration

Legt fest, ob die QoS-Konfiguration lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.2(7)Konfiguration der
QoS-Richtlinie (Quality
of Service)

Die Infrastruktur- und Katalog-Firmware-Richtlinie wird standardmäßig auf „lokal“ festgelegt.
Alle anderen Richtlinien werden als „global“ festgelegt.

Hinweis
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Schritt 5 Klicken Sie auf Register (Registrieren).

Domänenregistrierungsmanagement
Auf der Domänenmanagementseite können Sie die Domänenregistrierungen und verlorene Domänen anzeigen.

Domänenregistrierungen

Die Registerkarte Domain Registrations (Domänenregistrierung) zeigt alle Domänen vonCisco UCSan, bei
denen Sie eine Registrierung auf Cisco UCS Central versucht haben.

Auf dieser Registerkarte können Sie:

• die angezeigten Cisco UCS-Domänen filtern.

• die nicht registrierten Cisco UCS-Domänen löschen.

• den Registrierungsvorgang erneut durchführen.

• den Konfigurationsstatus derCisco UCS-Domäne anzeigen.

• eine erfolgreich registrierte Domäne abmelden.

Wir empfehlen vor dem Versuch, eine Cisco UCS-Domäne abzumelden, den Kontakt
zum Cisco TAC.

Wichtig

Verlorene Domänen

Die RegisterkarteLost Domains (Verlorene Domänen) zeigt alle Cisco UCS-Domänen an, die eine Verbindung
verloren haben. Diese Domänen müssen nicht in jedem Fall als Registered (Registriert) aufgeführt werden.
Sie können diese Domänen löschen.

Aufheben der Registrierung einer Cisco UCS-Domäne inCisco UCS Central

Kontaktieren Sie den technischen Support von Cisco, wenn Sie die Registrierung einer CiscoUCS-Domäne,
die in einem Produktionssystem registriert ist, aufheben möchten.

Vorsicht

Nach Aufhebung der Registrierung einer Cisco UCS-Domäne inCisco UCS Central:

• können Sie die Serviceprofile, Richtlinien und andere Konfigurationen für die Cisco UCS-Domäne
inCisco UCS Central nicht mehr verwalten.

• Alle globalen Serviceprofile und Richtlinien sind lokal verfügbar und fungieren weiterhin als lokale
Entitäten. Wenn Sie die Domäne erneut registrieren, sind die Serviceprofile und Richtlinien weiterhin
lokal verfügbar.
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Sie können die Serviceprofile und -richtlinien auch vollständig entfernen.Hinweis

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol System-Tools und wählen Sie Domain Management (Domänenmanagement)
aus.

Schritt 2 Klicken Sie auf der Seite Domain Management (Domänenmanagement) auf die Registerkarte Domain
Registration (Domänenregistrierung), und wählen Sie die Domäne aus, deren Registrierung Sie aufheben
möchten.

Schritt 3 Klicken Sie auf das Symbol Unregister Domain (Registrierung der Domäne aufheben).
Schritt 4 Klicken Sie auf Unregister Domain (Registrierung der Domäne aufheben), um fortzufahren.
Schritt 5 Wählen Sie den zu verwendenden Bereinigungsmodus aus:

• Deep Remove Global (Global vollständig entfernen) – Entfernt alle aus der globalen Konfiguration
übernommenen Richtlinien.

• Localize Global (Global lokalisieren) – Wandelt alle globalen Richtlinien in lokale Richtlinien um.

Schritt 6 Klicken Sie auf Unregister Domain (Registrierung der Domäne aufheben).

Anzeigen des Konfigurationsstatus zur Domänenregistrierung

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol System-Tools, und wählen Sie Domain Management (Domänenmanagement)
aus.

Schritt 2 Suchen Sie die Domäne, die Sie anzeigen möchten, und klicken Sie auf „Configuration Status“
(Konfigurationsstatus).
Auf der SeiteDomain Registration Configuration Status (Konfigurationsstatus zur Domänenregistrierung)
wird der Status der Registrierung angezeigt.

Schritt 3 Klicken Sie auf Close (Schließen), um das Fenster zu schließen.

Richtlinien für Cisco UCS Central und in Cisco UCS-Domänen
Sie können globale Richtlinien in Cisco UCS Central erstellen und verwalten und sie in Serviceprofile oder
Serviceprofilvorlagen für eine oder mehrere Cisco UCS-Domänen einbinden. Die Serviceprofile und der
Serviceprofilvorlagen, die globale Richtlinien enthalten, können eine der folgenden sein:
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• Lokale Serviceprofile oder Serviceprofilvorlagen, die von Cisco UCS Manager in einer Cisco
UCS-Domäne erstellt und verwaltet werden. Sie können lokale Serviceprofile nur mit Servern dieser
Domäne verknüpfen. Wenn Sie eine globale Richtlinie in ein lokales Serviceprofil einbinden, erstellt
Cisco UCS Manager eine lokale schreibgeschützte Kopie dieser Richtlinie.

• Globale Serviceprofile oder Serviceprofilvorlagen, die von Cisco UCS Central erstellt und verwaltet
werden. Sie können globale Serviceprofile mit Servern in einer oder mehreren registrierten Cisco
UCS-Domänen einbinden.

Sie können Änderungen an globalen Richtlinien nur in Cisco UCS Central vornehmen. Diese Änderungen
wirken sich auf alle Serviceprofile und Serviceprofilvorlagen aus, die die globale Richtlinie enthalten. Alle
globalen Richtlinien sind in Cisco UCS Manager schreibgeschützt.

Sie können alle Betriebsrichtlinien in einer Domänengruppe mithilfe von IPv6-Adressen konfigurieren. Diese
Richtlinien befinden sich in der Registerkarte Operations Management (Betriebsmanagement) der
Benutzeroberfläche von Cisco UCS Central.

Diese Funktion hilft Cisco UCSManager bei der Nutzung von IPv6-Adressen, während diese Richtlinien von
Cisco UCS Central importiert werden.

Richtlinienauflösung zwischen Cisco UCS Manager und Cisco UCS Central
Für jedes Cisco UCS-Domäne, das Sie bei Cisco UCS Central registrieren, können Sie auswählen, in welcher
Anwendung bestimmte Richtlinien und Konfigurationseinstellungen verwaltet werden. Diese
Richtlinienauflösung muss nicht für jedes bei demselben Cisco UCS Central registrierte Cisco UCS-Domäne
identisch sein.

Zur Auflösung dieser Richtlinien und Konfigurationseinstellungen stehen Ihnen folgende Optionen zur
Verfügung:

• Local (Lokal) – Die Richtlinie oder die Konfiguration wird durch Cisco UCS Manager bestimmt und
verwaltet.

• Global – die Richtlinie oder die Konfiguration wird durch Cisco UCS Central bestimmt und verwaltet.

Die folgende Tabelle enthält eine Liste der Richtlinien und Konfigurationseinstellungen, die entweder durch
Cisco UCS Manager oder Cisco UCS Central verwaltet werden:

Die Optionen zur Richtlinienauflösung in Cisco UCS Central werden nicht in allen Versionen von
Cisco UCS Manager unterstützt. Wenn Sie eine ältere Cisco UCS Manager-Version als die älteste
unterstützte Version verwenden, wird der Wert auf dem Bildschirm „Policy Resolution“
(Richtlinienauflösung) möglicherweise als global angezeigt, obwohl er nicht anwendbar ist.

Hinweis

BeschreibungÄlteste
unterstützte
Version

Name

Legt fest, ob der Funktionskatalog und die
Infrastruktur-Firmware-Richtlinie lokal in CiscoUCSManager
definiert oder aus Cisco UCS Central abgerufen werden.

2.1(2)Infrastruktur- und
Katalog-Firmware
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BeschreibungÄlteste
unterstützte
Version

Name

Legt fest, ob, die Zeitzone und die NTP-Servereinstellungen
lokal in Cisco UCS Manager definiert oder aus Cisco UCS
Central abgerufen werden.

2.1(2)Zeitzonenverwaltung

Legt fest, ob die Einstellungen für Überwachungsrichtlinien
für HTTP, CIM, XML, Telnet, SNMP,
Websitzungsbeschränkungen und Management-Oberflächen
lokal in Cisco UCSManager oder Cisco UCSCentral definiert
werden.

2.1(2)Kommunikationsservices

Legt fest, ob die Globale Fehlerrichtlinie lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.1(2)Globale Fehlerrichtlinie

Legt fest, ob die Authentifizierung und die nativen Domänen,
LDAP, RADIUS, TACACS+, vertrauenswürdige Zeiger,
Gebietsschemata und Benutzerrollen lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert werden.

2.1(2)Benutzerverwaltung

Legt fest, ob DNS-Server lokal in Cisco UCS Manager oder
in Cisco UCS Central definiert werden.

2.1(2)DNS-Verwaltung

Legt fest, ob die Richtlinie für vollständige Backups und alle
Export-Richtlinien für Konfigurationen lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert werden.

2.1(2)Backup- und
Exportrichtlinien

Legt fest, ob die Einstellungen für Call Home, Syslog und
TFTP Core Exporter lokal in Cisco UCS Manager oder in
Cisco UCS Central definiert werden.

2.1(2)Überwachung

Legt fest, ob die SEL-Richtlinie lokal in Cisco UCSManager
oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.1(2)SEL-Richtlinie

Legt fest, ob die Stromzuteilungsrichtlinie lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.1(2)Stromzuteilungsrichtlinie

Legt fest, ob die Energierichtlinie lokal in Cisco UCSManager
oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.1(2)Energierichtlinie

Legt fest, ob die Geräterichtlinie lokal in Cisco UCSManager
oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.2(7)Geräterichtlinie

Legt fest, ob die Portkonfiguration lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.2(7)Portkonfiguration

Legt fest, ob die QoS-Konfiguration lokal in Cisco UCS
Manager oder in Cisco UCS Central definiert wird.

2.2(7)Konfiguration der
QoS-Richtlinie (Quality
of Service)
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Folgen der Änderungen bei der Richtlinienauflösung
Wenn Sie eine Cisco UCS-Domäne registrieren, konfigurieren Sie Richtlinien für die lokale oder globale
Auflösung. Wie sich die Cisco UCS-Domäne bei Registrierung oder Änderungen an der Registrierung oder
Konfiguration verhält, hängt von verschiedenen Faktoren ab – auch davon, ob eine Domänengruppe zugewiesen
wurde.

Die folgende Tabelle zeigt das Verhalten bei Richtlinienauflösungen, das für die einzelnen Richtlinientypen
zu erwarten ist.

Verhalten in Cisco UCS Manager bei
Änderung der Registrierung

Verhalten in Cisco UCS Manager bei
Registrierung in Cisco UCS Central

Richtlinien-QuelleRichtlinien und
Konfiguration

Aus dem Register
von Cisco UCS
Central gelöscht

Zuweisung zur
Domänengruppe
aufgehoben

Domänengruppe
zugewiesen

Domänengruppe
nicht
zugewiesen

Cisco UCS
Manager

Cisco UCS
Central

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

Call Home

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

SNMP-Konfiguration

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

HTTP

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

Telnet

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

CIM-XML

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

Überwachungsrichtlinie
für
Management-Schnittstellen

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

Richtlinie für
Leistungszuweisung
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Verhalten in Cisco UCS Manager bei
Änderung der Registrierung

Verhalten in Cisco UCS Manager bei
Registrierung in Cisco UCS Central

Richtlinien-QuelleRichtlinien und
Konfiguration

Aus dem Register
von Cisco UCS
Central gelöscht

Zuweisung zur
Domänengruppe
aufgehoben

Domänengruppe
zugewiesen

Domänengruppe
nicht
zugewiesen

Cisco UCS
Manager

Cisco UCS
Central

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

Energierichtlinie
(auch als
PSU-Richtlinie
bekannt)

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

SEL-Richtlinie

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

Authentifizierungsdomänen

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Stamm der
Domänengruppe

LSAP

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

LDAP-Anbietergruppen
und
Gruppenkarten

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

TACACS,
einschließlich
Anbietergruppen

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–

Nur Cisco UCS
Manager

RADIUS,
einschließlich
Anbietergruppen

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

SSH
(schreibgeschützt)

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

DNS

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

Zeitzone
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Verhalten in Cisco UCS Manager bei
Änderung der Registrierung

Verhalten in Cisco UCS Manager bei
Registrierung in Cisco UCS Central

Richtlinien-QuelleRichtlinien und
Konfiguration

Aus dem Register
von Cisco UCS
Central gelöscht

Zuweisung zur
Domänengruppe
aufgehoben

Domänengruppe
zugewiesen

Domänengruppe
nicht
zugewiesen

Cisco UCS
Manager

Cisco UCS
Central

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

Web-Sitzungen

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

Fehlererkennung

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

Core-Export

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

Syslog

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

Globale
Backup-/Exportrichtlinie

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/RemoteLocal (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

Standardauthentifizierung

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Kann lokal oder
remote sein

Local (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

Konsolenauthentifizierung

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Löscht
Remote-Richtlinien

Lokal/Beides
(remote ersetzt
lokal)

Local (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

Benutzerrollen

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Löscht
Remote-Richtlinien

Lokal/Beides
(remote ersetzt
lokal)

Local (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

Gebietsschemata
–
Organisations-Gebietsschemata

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Löscht
Remote-Richtlinien

Lokal/Beides
(remote ersetzt
lokal)

Local (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

Domänengruppe
- root

Vertrauenswürdige
Punkte

–––––Domänengruppe
- root

Firmware-Download-Richtlinie

Leitfaden mit ersten Schritten in Cisco UCS Central Version 1.5    
31

Arbeiten mit Cisco UCS Manager
Folgen der Änderungen bei der Richtlinienauflösung



Verhalten in Cisco UCS Manager bei
Änderung der Registrierung

Verhalten in Cisco UCS Manager bei
Registrierung in Cisco UCS Central

Richtlinien-QuelleRichtlinien und
Konfiguration

Aus dem Register
von Cisco UCS
Central gelöscht

Zuweisung zur
Domänengruppe
aufgehoben

Domänengruppe
zugewiesen

Domänengruppe
nicht
zugewiesen

Cisco UCS
Manager

Cisco UCS
Central

–––––Domänengruppe
- root

Richtlinie zum
ID Soaking

–––––Domänengruppe
- root

Gebietsschemata
–
Domänengruppen-Gebietsschemata

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/Remote
(falls Remote
vorhanden)

Local (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–Infrastruktur-Firmware-Packs

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Behält letzten
Stand der
Richtlinie

Lokal/Remote
(falls Remote
vorhanden)

Local (Lokal)Zugewiesene
Domänengruppe

–Katalog

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Löscht
Remote-Richtlinien

Überwachen
Folgen von
Änderungen an
Serviceprofilen
für die
Richtlinienauflösung,
auf Seite 33

Überwachen
Folgen von
Änderungen an
Serviceprofilen
für die
Richtlinienauflösung,
auf Seite 33

Zugewiesene
Domänengruppe

–Wartungsrichtlinie

Schedule
(Zeitplan)

Host-Firmware-Pakete

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Löscht
Remote-Richtlinien

Überwachen
Folgen von
Änderungen an
Serviceprofilen
für die
Richtlinienauflösung,
auf Seite 33

Überwachen
Folgen von
Änderungen an
Serviceprofilen
für die
Richtlinienauflösung,
auf Seite 33

Zugewiesene
Domänengruppe

–Wartungsrichtlinie

Schedule
(Zeitplan)

Host-Firmware-Pakete

In lokale
Richtlinie
umgewandelt

Löscht
Remote-Richtlinien

Überwachen
Folgen von
Änderungen an
Serviceprofilen
für die
Richtlinienauflösung,
auf Seite 33

Überwachen
Folgen von
Änderungen an
Serviceprofilen
für die
Richtlinienauflösung,
auf Seite 33

Zugewiesene
Domänengruppe

–Wartungsrichtlinie

Schedule
(Zeitplan)

Host-Firmware-Pakete
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Folgen von Änderungen an Serviceprofilen für die Richtlinienauflösung
Für bestimmte Richtlinien ist auch das Verhalten der Richtlinienauflösung betroffen, wenn ein oder mehrere
Serviceprofile aktualisiert wurden, die die entsprechende Richtlinie enthielten.

Die folgende Tabelle zeigt das Verhalten der Richtlinienauflösung, welches für solche Richtlinien zu erwarten
ist.

Domänengruppe
zugewiesen nach
Registrierung in Cisco
UCS Central

Verhalten in Cisco UCS Manager bei Registrierung
in Cisco UCS Central

Richtlinie

Domänengruppe nicht zugewiesen/Domänengruppe
zugewiesen

Serviceprofil geändertServiceprofil nicht
geändert

Lokal/Remote (falls nach
Registrierung auf
„default“ (Standard)
gesetzt)

Lokal, aber alle
„default“(Standard)-Richtlinien
werden bei Zuweisung
der Domänengruppen
aktualisiert

Local (Lokal)Wartungsrichtlinie

Wenn Sie eine
globale
Wartungsrichtlinie
in einem
lokalen
Serviceprofil
verwenden,
müssen alle
ausstehenden
Aktivitäten auf
Cisco UCS
Central unter
Pending
Activities
(Ausstehende
Aktivitäten)
bestätigt
werden.

Hinweis

Lokal/Remote (falls nach
Registrierung auf
"default" (Standard)
gesetzt)

Lokal, aber alle
„default“(Standard)-Richtlinien
werden bei Zuweisung
der Domänengruppen
aktualisiert

Local (Lokal)Schedule (Zeitplan)

Lokal/Remote (falls nach
Registrierung auf
"default" (Standard)
gesetzt)

Lokal, aber alle
„default“(Standard)-Richtlinien
werden bei Zuweisung
der Domänengruppen
aktualisiert

Local (Lokal)Host-Firmware-Pakete

Leitfaden mit ersten Schritten in Cisco UCS Central Version 1.5    
33

Arbeiten mit Cisco UCS Manager
Folgen von Änderungen an Serviceprofilen für die Richtlinienauflösung



Domänen und Domänengruppen
Wenn Sie eine Instanz von Cisco UCSManager in Cisco UCS Central registrieren, wird diese Instanz in Cisco
UCS Central zu einer nicht gruppierten Domäne. Sie müssen die Domäne einer Domänengruppe zuweisen,
um sie in Cisco UCS Central mithilfe globaler Richtlinien zu verwalten.

Um mehrere Cisco UCS-Domänen zu verwalten, erstellt Cisco UCS Central eine Hierarchie der Cisco
UCS-Domäne.

• Domain Group (Domänengruppe): Eine Gruppe, die mehrere Cisco UCS-Domänen enthält. Um die
Verwaltung zu erleichtern, können Sie ähnliche Cisco UCS-Domänen in einer Gruppe zusammenfassen.

• Ungrouped Domains (Nicht gruppierte Domänen): Wird eine neue Cisco UCS-Domäne in Cisco UCS
Central registriert, wird sie zu den nicht gruppierten Domänen hinzugefügt. Die nicht gruppierte Domäne
können Sie jeder beliebigen Domänengruppe zuweisen.

Haben Sie eine Domänengruppenrichtlinie erstellt und erfüllt eine neu registrierte Cisco UCS-Domäne die in
der Richtlinie festgelegten Qualifikationsanforderungen, wird die Domäne automatisch der in der Richtlinie
angegebenen Domänengruppe zugewiesen. Falls nicht, wird sie in die nicht gruppierte Domänenkategorie
verschoben, bis die Domänengruppe einer Domänengruppe zugewiesen ist.

Sie können jedeCiscoUCS-Domäne nur einer Domänengruppe zuweisen. Sie können dieGruppenzugehörigkeit
einer Cisco UCS-Domänen jederzeit ändern. Weisen Sie eine Cisco UCS-Domäne einer Domänengruppe zu,
übernimmt die Cisco UCS-Domäne automatisch alle für die Domänengruppe festgelegten
Verwaltungsrichtlinien.

Bevor Sie eine Cisco UCS-Domäne zu einer Domänengruppe hinzufügen, stellen Sie sicher, dass Sie die
Bedienelemente für die Richtlinienauflösung in der CiscoUCS-Domäne auf ‚local‘ (lokal) ändern. So vermeiden
Sie, dass individuelle Serviceprofile und Wartungsrichtlinien, die nur diese Cisco UCS-Domäne betreffen,
versehentlich überschriebenwerden. Selbst wenn Sie für die Cisco UCS-Domänen die automatische Erkennung
aktiviert haben, schützt das Aktivieren der lokalen Richtlinienauflösung die Cisco UCS-Domäne vor
unbeabsichtigtem Überschreiben von Richtlinien.

Erstellen oder Bearbeiten einer Domänengruppe

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf Geben Sie in der Leiste Actions (Aktionen) Folgendes ein:Create Domain Group
(Domänengruppe erstellen), und drücken Sie die Eingabetaste.

Schritt 2 Klicken Sie im Dialogfeld Domain Group (Domänengruppe) auf Basic (Grundlegend), und wählen Sie die
Domain Group Location (Speicherort der Domänengruppe) aus, an der die Domänengruppe erstellt werden
soll.

Schritt 3 Geben Sie einen Namen und optional eine Beschreibung ein.
Beim Namen wird Groß- und Kleinschreibung unterschieden.

Schritt 4 Wählen Sie in Qualification (Qualifikation) die Qualification Policies (Qualifikationsrichtlinien) aus, die
Sie für die Identifizierung der Cisco UCS Manager-Domänen verwenden möchten.
Alle Domänen, die die Qualifikationsrichtlinien erfüllen, werden automatisch der Domänengruppe hinzugefügt.
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Schritt 5 Wählen Sie in Domains (Domänen) dieCisco UCS Manager-Domänen aus, die Sie der Domänengruppe
hinzufügen möchten.

Schritt 6 Klicken Sie auf Create (Erstellen).

Hinzufügen einer Domäne zu einer Domänengruppe

Verfahren

Schritt 1 Geben Sie in der LeisteActions (Aktionen) Folgendes ein:Assign Domain to DomainGroup (Domäne einer
Domänengruppe zuweisen).

Schritt 2 Im Dialogfeld Domain to Domain Group (Domäne zu Domänengruppe) wählen Sie im
Dropdown-MenüDomain (Domäne) dieCisco UCS Manager-Domäne aus, die Sie der Domänengruppe
hinzufügen möchten.

Sie können auch eine Domäne auswählen, auf das Symbol "Operations" (Vorgänge) klicken und
Assign Domain to Domain Group (Domäne einer Domänengruppe zuweisen) auswählen. In
diesem Fall wird dieCisco UCS Manager-Domäne in das Dropdown-Menü Domain (Domäne)
eingefügt.

Hinweis

Schritt 3 Wählen Sie imDropdown-MenüDomainGroupLocation (Standort der Domänengruppe) dieDomänengruppe
aus, der Sie die Domäne hinzufügen möchten.

Schritt 4 Klicken Sie auf Assign (Zuweisen).

Verwalten des Domänengruppen-SNMP

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Navigation in Domänengruppe-Symbol, und wählen Sie eine Domänengruppe aus.
Schritt 2 Klicken Sie auf das Symbol Configuration (Konfiguration), und wählen Sie SNMP aus.
Schritt 3 Klicken Sie in Basic (Grundlegend) auf Enabled (Aktiviert), und geben Sie dann den Community/User

Name (Community-/Benutzername) ein.
Cisco UCS enthält den SNMP v1- oder v2c-Communitynamen oder den SNMP v3-Benutzernamen, wenn es
das Trap an den SNMP-Host sendet. Dieser mussmit demCommunity- oder Benutzernamen übereinstimmen,
der in SNMP Traps konfiguriert ist.

Schritt 4 Geben Sie optional System Contact (Systemkontakt) und System Location (Systemstandort) ein.
Schritt 5 Klicken Sie in SNMP-Traps auf Add (Hinzufügen), und geben Sie die folgenden Informationen an:

a) Geben Sie den Community/User Name (Community-/Benutzername) aus dem Abschnitt Basic
(Grundlegend) ein.
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b) Geben Sie den Port ein, und wählen Sie Werte für Version, Type (Typ) und V3 Privilege
(V3-Berechtigung) des SNMP aus.

Schritt 6 Klicken Sie in SNMP Users (SNMP-Benutzer) auf Add (Hinzufügen), und geben Sie die folgenden
Informationen an:
a) Geben Sie den SNMP User Name (SNMP-Benutzername) ein.
b) Wählen Sie den Authentication Type (Authentifizierungstyp) aus, und legen Sie fest, ob AES-128

Encryption (AES-128-Verschlüsselung) aktiviert werden soll.
c) Geben Sie die Werte für das Kennwort und das Datenschutzkennwort ein, und bestätigen Sie diese.

Schritt 7 Klicken Sie auf Save (Speichern).

Richtlinie zur Qualifizierung von Domänengruppen
Die Richtlinie für die Domänengruppenqualifizierung gibt Ihnen dieMöglichkeit, neue Cisco UCS-Domänen
(UCS-Domänen) automatisch in Domänengruppen einzuordnen. Je nach Ihren Verwaltungserfordernissen
können Sie Qualifizierer auf Grundlage des Benutzers, der Site oder der IP-Adresse verschiedener Cisco
UCS-Domänen (UCS-Domänen) erstellen. Wenn Sie eine neue Cisco UCS-Domäne (UCS-Domäne)
registrieren, analysiert Cisco UCS Central die Domäne gemäß den zuvor festgelegten Qualifizierern in der
Richtlinie zur Qualifizierung von Domänengruppen und ordnet die Domäne zum Zwecke der Verwaltung in
eine spezifische Domänengruppe ein.

Erstellen oder Bearbeiten einer Richtlinie für die Qualifikation von
Domänengruppen

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf Geben Sie in der Leiste Actions (Aktionen) Folgendes ein:Create Domain Group
Qualification Policy (Richtlinie für die Qualifikation von Domänengruppen erstellen) und drücken Sie die
Eingabetaste.

Schritt 2 Klicken Sie im DialogfeldRichtlinie für die Qualifikation von Domänengruppen aufBasics (Grundlagen)
und wählen Sie dieOrganisation aus, in der die Richtlinie für die Qualifikation von Domänengruppen erstellt
werden soll.

Schritt 3 Geben Sie einen Namen und optional eine Beschreibung ein.
Beim Namen der Richtlinie wird Groß- und Kleinschreibung unterschieden.

Schritt 4 Geben Sie im Feld Eigentümer den Namen und den regulären Ausdruck des Eigentümers ein.
Schritt 5 Geben Sie im Feld Standort den Namen und den regulären Ausdruck des Standorts ein.
Schritt 6 Fügen Sie im Feld IP-Adresse die IP-Adressbereiche hinzu.
Schritt 7 Klicken Sie auf Create (Erstellen).
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Organisation
Die Seite Organization (Organisation) zeigt Ihnen die logischen Einheiten an, die in einer Organisation in
einer registrierten Cisco UCS-Domäne erstellt wurden.

Klicken Sie auf eines der folgenden Symbole, um die entsprechende Seite zu starten.

• Service Profiles (Serviceprofile): Zeigt alle Serviceprofile in der Organisation.

• Service Profile Templates (Serviceprofilvorlagen): Zeigt alle Serviceprofilvorlagen in der Organisation.

• Pools: Zeigt alle Pools in der Organisation.

• Policies (Richtlinien): Zeigt alle Richtlinien in der Organisation.

• Permitted VLANs (Genehmigte VLANs): Zeigt alle genehmigten VLANs in der Organisation.

Aktualisieren von Organisationsbeschreibungen
Nachdem eine Organisation erstellt wurde, können Sie die Beschreibung aktualisieren.

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf der Seite Organization (Organisation) auf das Symbol Edit (Bearbeiten).
Schritt 2 Geben Sie im Dialogfeld Edit Organization (Organisation bearbeiten) unter Description (Beschreibung)

eine Beschreibung der Organisation ein.
Schritt 3 Klicken Sie auf Save (Speichern).
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K A P I T E L  5
Tags

• Tags und Tag-Typen, Seite 39

Tags und Tag-Typen
Cisco UCS Central verwendet Tags, um Benutzer das Gruppieren von Objekten außerhalb der Organisations-
oder Domänengruppenstrukturen zu ermöglichen. Sie können die folgenden Arten von Tags verwenden:

• Systemdefinierte Tags – Tags, die von Cisco UCS Central definiert werden. Dies umfasst das
Wartungsgruppen-Tag, das Tag für das Betriebssystem für HCR und das Tag für den Adaptertreiber für
HCR.

• Benutzerdefinierte Tags – Tags, die der Benutzer erstellt, die aber spezifische Werte haben.

• Einfache Tags – freie Text-Tags, die jeden Wert haben können.

Sie können alle in Cisco UCS Central erstellten Tags und Tag-Typen auf der Seite Tag Management
(Tag-Verwaltung) in der GUI einsehen.

Erstellen eines Tag-Typs
Nur Benutzer mit der Tag-Berechtigung können Tag-Typen erstellen.

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf Geben Sie in der Leiste Actions (Aktionen) Folgendes ein:Create Tag Type (Tag-Typ
erstellen), und drücken Sie die Eingabetaste.

Schritt 2 Geben Sie auf der Registerkarte Basic (Grundlegend) Namen und optional eine Beschreibung ein.
Schritt 3 Wählen Sie eine Farbe für den Tag aus, oder nehmen Sie die Standardeinstellung an.
Schritt 4 Wählen Sie aus, ob dieser Tag mehrmals demselben Objekt zugewiesen werden soll.
Schritt 5 Wählen Sie eine der folgenden Optionen:

• Free Text (Texteingabe) – Bei der Zuweisung des Tags kann ein beliebiger Text eingegeben werden.
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• Predefined List (Vordefinierte Liste) – Sie können eine Liste mit Werten erstellen oder einer Werteliste
weitere Werte hinzufügen. Bei der Zuweisung des Tags wählen Sie einen der Werte aus der Liste aus.

Klicken Sie auf die Registerkarte Values (Werte), um bestimmte Werte hinzuzufügen.

Schritt 6 Klicken Sie auf Create (Erstellen).

Hinzufügen eines Tags
Sie können Tags zu Richtlinien, logischen Ressourcen wie Serviceprofile und ID-Pools und physischen
Inventarkomponenten wie Domänen oder Server hinzufügen.

Verfahren

Schritt 1 Navigieren Sie zum Feld, dem Sie Tags möchten.
Schritt 2 Klicken Sie auf das Symbol Tag (Tag).
Schritt 3 Wählen Sie im Dropdown-Menü Add Tag (Tag hinzufügen) den Tag-Typ aus, den Sie verwenden möchten.

Alle benutzerdefinierten Tag-Typen werden angezeigt. Von den systemdefinierten Tag-Typen
werden jedoch nur die aufgelistet, die auf das jeweilige Objekt angewendet werden können.
Beispielsweise wird der Tag-Typ „Maintenance Group“ (Wartungsgruppe) verborgen, weil er
nicht auf ein VLAN angewendet werden kann.

Hinweis

Schritt 4 Geben Sie die Werte für den Tag ein, oder wählen Sie den Tag-Wert in der Dropdown-Liste aus.
Schritt 5 Klicken Sie auf Hinzufügen.
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K A P I T E L  6
Lizenzmanagement

• Überblick, Seite 41

Überblick
Cisco Smart Licensing ist eine einfache, flexible und intelligenteMöglichkeit, um Lizenzen in Ihrer Umgebung
einzurichten, auszuführen und zu verwalten. Weitere Informationen zu Smart Licensing finden Sie hier; http:/
/www.cisco.com/web/ordering/smart-software-licensing/index.html

Sie können Smart Licensing und konventionelle Lizenzierung auf Ihrem System gleichzeitig ausführen. Aber
nur eine der beiden Lizenzierungsarten kann aktiv sein. In der folgenden Tabelle finden Sie die Unterschiede
zwischen konventioneller Lizenzierung und Smart Licensing:

Smart LicensingKonventionelle Lizenzierung

Dynamische Lizenzierung. Lizenzen gelten jeweils für
Produkte und sind innerhalb des Virtual Accounts
übertragbar.

Lizenzen gelten jeweils für registrierte Domänen.

Die Installation einer Lizenz ist nicht erforderlich. Das
Gerät ruft eine HTTPS Call Home-Sitzung auf und
fragt die Lizenzen ab, die entsprechend der
Konfiguration erforderlich sind.

Sie müssen eine Lizenz erwerben und diese manuell
für jedes Gerät in Cisco UCS Central herunterladen
und installieren.

Lizenzpools sind kontospezifisch. Jedes Gerät in Ihrem
Unternehmen kann sie verwenden.

Lizenzen gelten für bestimmte Domänen.

Lizenzen können zwischen Produktinstanzen ohne
Softwareinstallation übertragen werden. Sie können
ungenutzte Lizenzen von einem Virtual Account auf
einen anderen übertragen.

Lizenzen können nicht einfach von Gerät zu Gerät
übertragen werden.
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Smart Licensing
Smart Licensing-Lizenzen sind serverbasiert. Sie als Nutzer erwerben, verwenden und verwalten hiermit
Lizenzen für Server statt für Domänen. Statt einzelne Produkte mit Lizenzdateien oder PAKs zu registrieren,
bietet Smart Licensing die Option, einen Pool von Lizenzen zu erstellen, der im gesamten Unternehmen
verwendet werden kann.

Smart Licensing verwendet Virtual Accounts, Produktinstanzen und Registrierungstoken zur Bereitstellung,
Nutzung und Verwaltung von Lizenzen in Ihrer IT-Umgebung.

Virtuelle Konten

Virtual Accounts sind Pools aus Lizenzen und Produktinstanzen. Sie können Virtual Accounts im Cisco Smart
Software Manager erstellen, um die Lizenzen für Ihr Unternehmen in logischen Einheiten zu ordnen. Sie
können Virtual Accounts verwenden, um Lizenzen nach Geschäftsbereich, Produkttyp oder IT-Team zu
ordnen oder nach einer individuellen Kategorie für Ihr Unternehmen zu sortieren. Wenn Sie z. B. Ihr
Unternehmen in verschiedene Regionen unterteilen, können Sie für jede Region einenVirtual Account erstellen,
um die Lizenzen und Produktinstanzen für diese Region zu organisieren.

Alle neuen Lizenzen und Produktinstanzen werden in einemVirtual Account hinterlegt. Sie wählen den Virtual
Account aus, wenn Sie eine Produktinstanz registrieren. Sie können vorhandene Lizenzen oder Produktinstanzen
von einem Virtual Account zu einem anderen übertragen.

Weitere Informationen zum Erstellen von Virtual Accounts im Cisco Smart Software Manager, siehe http://
www.cisco.com/web/ordering/smart-software-manager/docs/smart-software-manager-user-guide.pdf.

Produktinstanzen

Eine Cisco UCS Central Produktinstanz hat eine eindeutige Gerätekennung (Unique Device Identifier - UDI),
die mit einem Produktinstanz-Registrierungstoken registriert wird. Sie können mehrere Instanzen eines
Produkts mit einem einzigen Registrierungstoken registrieren. Jede Produktinstanz kann eine oder mehrere
Lizenzen haben, die sich im gleichen Virtual Account gespeichert sind.

Registrierungstoken

Registrierungstoken werden in der Registrierungstokentabelle für Produktinstanzen gespeichert, die mit Ihrem
Smart Account verknüpft ist. Nachdem Sie Smart Licensing in Cisco UCS Central aktiviert haben, können
Sie ein neues Token in einemVirtual Account im Lizenzportal von Smart Software erstellen, um sich in Cisco
UCS Central zu registrieren.

Weitere Informationen zum Erstellen von Virtual Accounts im Cisco Smart Software Manager, siehe http://
www.cisco.com/web/ordering/smart-software-manager/docs/smart-software-manager-user-guide.pdf.

Erwerb von Lizenzen

Um Lizenzen über Smart Licensing zu erwerben, gehen Sie wie folgt vor:

• Erstellen Sie Token in Virtual Accounts von Cisco Smart Software Manager.

• Registrieren Sie die Lizenzen für Produktinstanzen in Cisco UCS Central.

Die folgenden Abbildungen erläutern den Ablauf von Smart Licensing:
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Die 90-tägige Testperiode für Smart Licensing beginnt, sobald
die Produktinstanz die Lizenzfunktion verwendet. Sie ist nicht
verlängerbar. Sobald die Testperiode abläuft, sendet der Agent
eine Mitteilung an die Plattform.

Registrierungsanfrage1

Autorisierungsanfragen können die Antworten Authorized
(Autorisiert) oderOut of compliance (OOC) (Out-of-compliance
(OOC)) ergeben, oder einen Fehler aufgrund einer
Kommunikationsstörungmelden.Autorisierungszeiträumewerden
alle 30 Tage erneuert, solange die Autorisierungsanfragen
Authorized (Autorisiert) oder Out of compliance (OOC)
(Out-of-compliance (OOC)) ergeben. Wenn der
Autorisierungszeitraum abläuft, versucht der Agent die
Reaktivierung mit Autorisierungsanfragen durchzuführen. Ist
dieser Vorgang erfolgreich, beginnt ein neuer
Autorisierungszeitraum. Wenn eine ID-CERT-Erneuerung
(Erneuerung der Autorisierung) fehlschlägt, wird der Status der
Produktinstanz auf „nicht erkannt“ geändert, und es beginnt
wieder eine Testperiode.

Erneuerung der
Autorisierung

2

Aktivieren von Smart Licensing

Bevor Sie beginnen

Stellen Sie sicher, dass Smart Call Home aktiviert ist, bevor Sie Smart Licensing aktivieren. Zum Aktivieren
von Smart Call Home müssen Sie Folgendes durchführen:
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• Geben Sie einen DNS-Server an.

• Richten Sie Smart Call Home ein.

• Vergewissern Sie sich, dass Ihre Smart Call Home-URL korrekt ist. Dies ist die URL, die das System
verwendet, um eine Verbindung zum Smart Licensing-Server herzustellen.

Obwohl Sie Smart Call Home aktivieren müssen, ist keine Smart Call Home-Vertrags-ID erforderlich,
um Smart Licensing nutzen zu können.

Hinweis

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol System Configuration (Systemkonfiguration), und wählen Sie Licenses
(Lizenzen).

Schritt 2 Klicken Sie auf Enable Smart Software Licensing (Smart Software-Lizenzierung aktivieren).
Das System aktiviert Smart Licensing, und Informationen, die sich auf die konventionelle Lizenzierung
beziehen, werden durch die entsprechenden Smart Licensing-Informationen ersetzt.

Registrieren von UCS Central mithilfe eines Lizenz-Tokens

Bevor Sie beginnen

Vergewissern Sie sich, dass Smart Licensing aktiviert ist.

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol System Configuration (Systemkonfiguration), und wählen Sie Licenses
(Lizenzen).

Schritt 2 Klicken Sie auf den Link Smart Software Manager, um zum Smart Software Manager-Portal zu wechseln.
Schritt 3 Gehen Sie im Smart Software Manager-Portal folgendermaßen vor:

a) Wählen Sie einen Cisco UCS Central Virtual Account aus.
b) Klicken Sie im Bereich Product Instance Registration Tokens (Produktinstanz-Registrierungs-Token)

auf New Token (Neuer Token), und wählen Sie Copy (Kopieren) aus.

Schritt 4 Klicken Sie im Bereich Cisco UCS CentralSmart Software Licensing (Smart Software-Lizenzierung) auf
Register Smart Software Licensing (Smart Software-Lizenzierung registrieren).

Schritt 5 Fügen Sie im DialogfeldRegister Smart Licensing (Smart Licensing registrieren) den neuen Token ein, den
Sie im Textfeld Product Instance Registration Token (Produktinstanz-Registrierungs-Token) generiert
haben.

Schritt 6 Klicken Sie auf Register (Registrieren).
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Sie erhalten Mitteilungen zur laufenden Registrierung, einer erfolgreichen Registrierung oder einem
Registrierungsfehler. Wenn Probleme mit Ihren Smart Call Home-Einstellungen auftreten, wird eine
Failed-Meldung (Fehlermeldung)mit einemLink zurCall HomeConfiguration (Call Home-Konfiguration)
angezeigt.

Verlängern der Autorisierung
Die Lizenzautorisierung wird verwendet, um zu zeigen, ob Sie genügend Lizenzen für Ihr System haben, oder
ob Sie die Compliance-Anforderungen nicht mehr erfüllen. Die Autorisierung wird alle 30 Tage automatisch
vom Smart Licensing-Agenten verlängert. Voraussetzung ist, dass das Netzwerk betriebsbereit ist und Cisco
UCS Central den Smart License-Server erreichen kann.

Wenn die Autorisierung 90 Tage lang nicht verlängert wird, läuft sie ab.

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol System Configuration (Systemkonfiguration), und wählen Sie Licenses
(Lizenzen).

Schritt 2 Klicken Sie im Bereich Cisco UCS CentralSmart Software Licensing (Smart Software-Lizenzierung) auf
das Menü Tools (Werkzeuge).

Schritt 3 Wählen Sie Renew Authorization Now (Autorisierung jetzt verlängern) aus.

Verlängern der Registrierung
Der Agent verlängert das Registrierungszertifikat oder das ID-Zertifikat für die Smart Software-Lizenzierung
alle sechs Monate. Das Zertifikat ist ein Jahr gültig. Wenn Cisco UCS Central nicht mit dem Smart
License-Server kommunizieren kann, schlägt die Verlängerung des Zertifikats möglicherweise fehl. Wenn
dies der Fall ist, wird die Zertifizierung nach einem Jahr wieder in den Bewertungszustand zurückversetzt.

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol System Configuration (Systemkonfiguration) und wählen Licenses (Lizenzen)
aus.

Schritt 2 Klicken Sie im Bereich Cisco UCS CentralSmart Software Licensing (Smart Software-Lizenzierung) auf
das Menü Tools (Extras).

Schritt 3 Wählen Sie Renew Registration Now (Registrierung jetzt verlängern) aus.

Aufheben der Smart Software-Lizenzierungsregistrierung
Wenn Sie die Registrierung einer Produktinstanz in der Smart Software-Lizenzierung aufheben, ist das Produkt
nicht mit der Lizenz verknüpft. Das Produkt wird aus der Liste der registrierten Produkte für das verbundene
virtuelle Konto gelöscht. Sie können die Lizenz verwenden, um ein anderes Produkt zu registrieren, oder ein
Produkt, dessen Registrierung aufgehoben wurde, erneut registrieren.
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Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol System Configuration (Systemkonfiguration), und wählen Sie Licenses
(Lizenzen).

Schritt 2 Klicken Sie in Cisco UCS Central im Bereich Smart Software Licensing (Smart Software-Lizenzierung)
auf das Menü Tools (Werkzeuge).

Schritt 3 Wählen Sie Deregister (Registrierung aufheben), um Cisco UCS Central aus Smart Software Manager zu
entfernen.

Deaktivieren der Smart Software-Lizenzierung
Wenn Sie die Smart Software-Lizenzierung deaktivieren, kehrt Cisco UCS Central automatisch zum
konventionellen Lizenzierungsmodus zurück.

Es wird jeweils nur ein Lizenzierungsmodus unterstützt.Hinweis

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol System Configuration (Systemkonfiguration), und wählen Sie Licenses
(Lizenzen).

Schritt 2 Klicken Sie inCisco UCS Central im Bereich Smart Software Licensing (Smart Software-Lizenzierung) auf
das Menü Action (Aktion).

Schritt 3 Wählen Sie Disable Smart Software Licensing (Smart Software-Lizenzierung deaktivieren) aus.

Konventionelle Lizenzierung
Bei der konventionellen PAK-basierten Lizenzierung wurden domänenbasierte Lizenzen verwendet, im
Gegensatz zu den produktbasierten Lizenzen beim Smart Licensing. Domänenlizenzen können Sie über die
Benutzeroberfläche oder die Kommandozeile von Cisco UCS Central verwalten.

Sie haben eine Toleranzperiode von 120 Tagen, in der Sie Cisco UCS Central kostenlos testen können. Die
Toleranzperiode wird ab dem Tag gemessen, an dem Sie Ihr erstes Cisco UCS-Domäne registrieren, und wird
im System gespeichert. Wenn Sie die Registrierung einer Domäne im System aufheben, wird die
Toleranzperiode dadurch nicht auf Null zurückgesetzt. Wenn Sie z. B. eine Domäne registrieren, 40 Tage
lang die Toleranzperiode nutzen und die Registrierung nach 40 Tagen aufheben, speichert das System die
Nutzungsdauer von 40 Tagen für diese Domäne. Wenn Sie diese Cisco UCS-Domäne erneut registrieren,
wird die Toleranzperiode beginnend mit 40 Tagen weiter gezählt.

Sie müssen eine gültige Domänenlizenz erwerben und installieren, bevor die Toleranzperiode abläuft. Wenn
Sie dies nicht tun, generiert das System mehrere Fehlermeldungen als Erinnerung, eine Lizenz zu erwerben.
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Beziehen einer konventionellen Lizenz

Bevor Sie beginnen

Entnehmen Sie den Produktaktivierungsschlüssel (Product Activation Key, PAK) der Anspruchszertifizierung
oder einer anderen Kaufnachweisdokumentation.

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie in der Menüleiste auf das Symbol System Configuration (Systemkonfiguration) und wählen Sie
Licenses (Lizenzen) aus.
Dadurch wird eine Informationsseite zum Thema License (Lizenz) geöffnet.

Schritt 2 Klicken Sie auf den Link UCS Central GUID (UCS Central-GUID) und kopieren Sie die GUID in Ihre
Zwischenablage.
Die GUID ist für jede Cisco UCS Central-Instanz zum Beziehen von Lizenzen einzigartig.

Schritt 3 Klicken Sie auf Cisco SWIFT, um das Portal zur Registrierung von Produktlizenzen zu öffnen.
Videos auf dieser Seite bieten Informationen zu Softwarelizenzfunktionen und -vorgängen.

Schritt 4 Melden Sie sich an und klicken Sie auf Continue to Product License Registration (Weiter zur
Produktlizenzregistrierung).

Schritt 5 Geben Sie auf der Seite Product License Registration (Produktlizenzregistrierung) den PAK im Feld Get
New Licenses (Neue Lizenzen abrufen) ein und klicken Sie auf Fulfill (Erfüllen).

Schritt 6 Aktivieren Sie auf der Seite Assign SKUs to Devices (SKUs zu Geräten zuweisen) das Kontrollkästchen
Quantity Available (Verfügbare Menge) neben dem eingegebenen PAK.

Schritt 7 Geben Sie die GUID im Feld GUID ein und klicken Sie auf Assign (Zuweisen).
Schritt 8 Klicken Sie auf Next (Weiter).
Schritt 9 Geben Sie auf der Seite Review (Prüfung) Ihre E-Mail-Adresse ein, wählen Sie die Benutzer-ID aus und

aktivieren Sie das Kontrollkästchen License Agreement (Lizenzvereinbarung).
Schritt 10 Klicken Sie auf Get License (Lizenz abrufen).

Cisco sendet Ihnen die ZIP-Lizenzdatei per E-Mail. Die Lizenzdatei wird digital signiert, um nur die
Verwendung auf dem angegebenen Cisco UCS-Domäne zu autorisieren.

Nachdem Sie die Lizenzdatei erhalten haben, dürfen Sie den Lizenzcode nicht manipulieren. Bei
manuellen Änderungen Ihrerseits wird die Manipulationssicherung aktiviert und die Lizenz
deaktiviert.

Vorsicht

Nächster Schritt

Entzippen Sie die Lizenzdatei und installieren Sie diese.

Herunterladen einer Lizenz von einem lokalen Dateisystem

Bevor Sie beginnen

Um eine Lizenz von einem lokalen Dateisystem in Cisco UCS Central herunterladen zu können, müssen Sie
über Folgendes verfügen:
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• Eine Cisco-Produktlizenz, die im lokalen Dateisystem gespeichert wurde.

• Administratorberechtigungen, damit Cisco UCS Central diese Aufgabe durchführt.

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol System Configuration (Systemkonfiguration), und wählen Sie Licenses
(Lizenzen).
Dadurch wird die Informationsseite License (Lizenz) geöffnet.

Schritt 2 Klicken Sie auf Install License (Lizenz installieren).
Schritt 3 Klicken Sie auf Local (Lokal).
Schritt 4 Geben Sie im Dialogfeld File name (Dateiname) den vollständigen Pfad und den Namen der Lizenz ein.

Wenn Sie den genauen Pfad zu dem Ordner, in dem sich die Lizenz befindet, nicht kennen, klicken Sie auf
Choose File (Datei auswählen), um zur Datei zu navigieren und sie auszuwählen.

Schritt 5 Klicken Sie auf Install (Installieren).
Cisco UCS Central lädt die Lizenz herunter.

Herunterladen einer Lizenz von einem Remote-Dateisystem

Bevor Sie beginnen

Um eine Lizenz von einem Remote-Standort in Cisco UCS- herunterladen zu können, müssen folgende
Voraussetzungen erfüllt sein:

• Vorhandene Cisco-Produktlizenz, die an einem Remote-Standort gespeichert ist.

• Benutzername und Kennwort, die ggf. zum Zugriff auf einen FTP-, SCP- oder SFTP-Server erforderlich
sind.

• Administratorberechtigungen, damit Cisco UCS Central diese Aufgabe ausführen kann.

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol SystemConfiguration (Systemkonfiguration), undwählen SieLicenses (Lizenzen)
aus.
Dadurch wird die Informationsseite License (Lizenz) geöffnet.

Schritt 2 Klicken Sie auf Install License (Lizenz installieren).
Schritt 3 Klicken Sie im Dialogfeld Download License (Lizenz herunterladen) auf Remote (Remote).
Schritt 4 Wählen Sie das Protokoll aus, das zur Kommunikation mit dem Remote-Server verwendet werden soll.

• FTP

• TFTP

• SCP
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• SFTP

Schritt 5 Geben Sie im Feld Path (Pfad) den absoluten Pfad zur Lizenzdatei auf dem Remote-Server ein, falls
erforderlich.
Wenn Sie SCP verwenden, wird der absolute Pfad immer benötigt. Wenn Sie ein anderes Protokoll verwenden,
müssen Sie eventuell keinen Remote-Pfad angeben, wenn sich die Datei im Standardorder für Downloads
befindet. Wenn Sie weitere Informationen zur Konfiguration Ihres Dateiservers benötigen, wenden Sie sich
an Ihren Systemadministrator.

Schritt 6 Geben Sie im Feld User name (Benutzername) den Benutzernamen für die Anmeldung am Remote-Server
ein.
Wenn Sie TFTP ausgewählt haben, ist dieses Feld nicht relevant.

Schritt 7 Geben Sie im Feld Password (Kennwort) das Kennwort für die Anmeldung am Remote-Server ein.
Wenn Sie TFTP ausgewählt haben, ist dieses Feld nicht relevant.

Schritt 8 Klicken Sie auf Install (Installieren).
Cisco UCS Central lädt die Lizenz herunter.

Installieren einer Lizenz
Vergewissern Sie sich, dass die Lizenz in Cisco UCS Central heruntergeladen wurde.

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf der Menüleiste auf das Symbol System Configuration (Systemkonfiguration), und wählen
Sie Licenses (Lizenzen) aus.

Schritt 2 Klicken Sie auf das Symbol Install (Installieren).
Dadurch wir das Dialogfeld zum Installieren der Lizenz geöffnet.

Schritt 3 Wählen Sie im Dialogfeld zum Installieren der Lizenz als Dateispeicherort Local (Lokal) oder Remote aus,
geben Sie die erforderlichen Informationen ein, und wählen Sie die Lizenzdatei aus.

Schritt 4 Klicken Sie auf Install (Installieren).
In der Spalte Overall License Status (Allgemeiner Lizenzstatus) wird der Status der Installation angezeigt.
Wenn Sie die Installation starten, wird in dieser Spalte der Status Install-pending (Installation ausstehend)
angezeigt. Nachdem die Lizenz installiert wurde, wird der Status in Installed (Installiert) geändert.

Löschen einer konventionellen Lizenz
Sie können eine konventionelle Lizenz, die keiner registrierten UCS-Domäne zugeordnet ist, aus Cisco UCS
Central löschen. Wenn Sie eine Lizenz löschen möchten, die einer registrierten UCS-Domäne zugeordnet ist,
müssen Sie die Registrierung der Domäne vor dem Löschen der Lizenz aufheben. Nach dem Löschen einer
Lizenz passt das System automatisch die Anzahl der verfügbaren Lizenzen an.

Leitfaden mit ersten Schritten in Cisco UCS Central Version 1.5    
49

Lizenzmanagement
Konventionelle Lizenzierung



Beim Löschen einer Lizenz aus Cisco UCS Central wird nur die Lizenzdatei aus dem System entfernt.
Wenn Sie versuchen, dieselbe Lizenz, die sie aus dem System gelöscht haben, herunterzuladen, kann ein
Fehler beim Herunterladen der Lizenz auftreten. Daher müssen Sie beim Löschen einer Lizenz auch die
zugehörige Aufgabe zum Herunterladen dieser Lizenz löschen.

Wichtig

Verfahren

Schritt 1 Klicken Sie auf das Symbol System Configuration (Systemkonfiguration), und wählen Sie Licenses
(Lizenzen).
Dadurch wird die Informationsseite License (Lizenz) geöffnet.

Schritt 2 Markieren Sie die Lizenz, die Sie deinstallieren möchten.
Schritt 3 Klicken Sie auf Delete (Löschen)
Schritt 4 Klicken Sie im Bestätigungsdialogfeld auf Yes (Ja).

Die Lizenzdatei wird aus Cisco UCS Central gelöscht.
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